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1-A-Beräumungsservice
✔ Haushaltsauflösungen
✔ Beräumungen
✔ Nachlassverwertungen

Udo Gröger · Schuhgasse 15 · 01796 Pirna 
Z 01 79 / 2 37 55 20 · Z 0 35 01 / 57 19 133 · udogroeger@msn.com

PREISWERT 
SCHNELL 
ZUVERLÄSSIG
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Bergstraße 19a • 01877 Bischofswerda

Tel. (0 35 94) 70 61 62
www.kuechen-mehnert.de

seit 1965 in Bischofswerda

Wir machen Ihr Leben leichter

MEHNERT

AM:
WO:

Sonntag, 20.09.2026 von 10 bis 12 Uhr
01877 Bischofswerda, Rammenauer Weg 19 d

Telefon (03 59 54) 5 21 09 www.kunath-massivbau.de

Rohbaubesichtigung

Der Wunsch war, genügend Platz für die ganze Familie, 
deshalb wählte die junge Familie unser

Haus Bodensee mit 129 m² Wfl.
Massiv gebaut, individuell umgestaltet, ausgestattet mit 
neuster effizientester Heizungstechnik und gebaut mit lang-
jähriger Erfahrung und einheimischen Handwerksfirmen. Vor der 
Übergabe an die zufriedenen Bauherren dürfen Sie schauen. 
Das Großharthauer Town & Country Haus-Team 
würde sich freuen, Sie begrüßen zu dürfen.

Thomas Immobilien
34-jährige Firmenerfahrung

Beratung, Bewertung, Verkauf
Vermietung, Hausverwaltung

Interessentendatenbank
360-Grad-Rundgänge

Finanzierung zu Top-Konditionen
Goethestr. 6 · 01844 Neustadt ·  0 35 96 - 50 52 70

 info@thomas-immobilienmakler.de ·  www.thomas-immobilienmakler.de

IN IHRER REGION
WOHNEN

An der Luchsenburg Nr. 1
01896 Ohorn

Tel. (03 59 55) 7 23 14
www.forsthaus-luchsenburg.de
info@forsthaus-luchsenburg.de

Suchen

Restaurantfachkraft (m/w/d)
- Vollzeit oder Teilzeit -

JOBS 
IN IHRER REGION

Neustadt/Sa.
Sportforum

Samstag
14 – 22 Uhr 03.10.

Besuchen Sie unsere Ausstellung nach vorheriger tel. Vereinbarung • www.hofmann.portas.de

Silvio Hofmann · Tel. 03 51 / 6 47 01 25
Hauptstraße 60 A · 01734 Rabenau

✓ Dauerhafter Erhalt wertvoller Holzfenster 
✓ Ohne Baustelle - meist in nur 1 Tag
✓ Kein Herausreißen, Dreck und Lärm
✓ In allen RAL-Farben und Holzdessins
✓ Wertsteigerung des Hauses

Ideal für alle
Holz-FensterHolz-Fenster

vorher

Holzfenster 
nie mehr streichen!
Mit Aluminiumverkleidung von außen 

günstiggünstiggünstiggünstiggünstiggünstiggünstiggünstiggünstiggünstig
druckenonline

Jetzt

Wahnsinn!
Diese Preise sind der 

Ihre Onlinedruckerei von 
LINUS WITTICH Medien 

Norm DIN 18040 
„Barrierefreies Planen und Bauen“ Anzeige

Ob beim Neubau oder Umbau: Wichtig ist es, die gewünsch-
ten Anforderungen und Ausstattungen im Vertrag zu fixieren. 
Die Zielvorgabe für barrierefreies Bauen und Umbauen sind aus 
der Norm DIN 18040 „Barrierefreies Planen und Bauen – Pla-
nungsgrundlagen“ abzuleiten. Nur eine verbindlich vereinbarte 
Norm schafft Klarheit und kann Rechtsstreitigkeiten von vorn-
herein vermeiden. Die eindeutige und detaillierte Beschreibung 
des Vertragsziels mit allen dafür erforderlichen Leistungen bietet 
allen an Planung und Bau Beteiligten Sicherheit und Transpa-
renz. Bezeichnungen wie „barrierearm“ oder „rollstuhlgerecht“, 
„alten-“ oder „behindertengerecht“ sollten Bauherren in Ange-
boten oder Prospekten nicht trauen, wenn es um den barriere-
freien Bau oder Umbau der eigenen vier Wände geht. Denn all 
diese Begriffe sind nicht definiert und beschreiben keinen ver-
bindlichen Standard.
Quelle: bsb

Gelungene Initiativbewerbungen 
sind kurz Anzeige

Lebenslauf, Foto und ausführliches Anschreiben sind bei Initiativ- 
bewerbungen fehl am Platz. Doch wie sieht die Bewerbung aus?
Kurz und knapp! ist angesagt. Formalien, die sonst erwartet 
werden, müssen nicht eingehalten werden, denn man formuliert 
sein Angebot so, wie man es schlüssig findet. Auf Lebenslauf, 
Foto und Zeugnisse können Bewerbende verzichten.
An wen richte ich die Bewerbung?
Experten raten zu der Person, die Unterstützung braucht. Das 
kann eine Abteilungsleitung, eine Bereichsleitung oder auch 
die Geschäftsführung sein, je nachdem wie das Unternehmen 
strukturiert ist. Wer einen besonders guten Eindruck machen 
möchte, kann die Ansprechpartner auch anrufen und sich kurz 
vorstellen, bevor er die Bewerbung abschickt.
Was mache ich, wenn ich keine Antwort bekomme?
In der Regel erhalten Bewerbende eine kurze Nachricht, im 
schlimmsten Fall kommt keine Reaktion. Am besten ist es, di-
rekt in der Bewerbung Handlungsoptionen aufzuzeigen und 
dann per Telefon oder E-Mail nachzuhaken. Und auch bei einer 
Absage lohnt sich die Kontaktpflege.

Oder direkt online bewerben: jobs-regional.de

Neustadt in Sachsen Nr. 19/20262 Anzeigenteil
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10:00 - 12:00 und 13:00 - 18:00 Uhr
10:00 - 12:00 und 13:00 - 19:00 Uhr
10:00 - 12:00 und 13:00 - 16:00 Uhr

ÖFFNUNGSZEITEN UND TERMINE 

RATHAUS          
Dienstag, Donnerstag 09:00 - 12:00 Uhr und 13:00 - 18:00 Uhr 
Freitag 09:00 - 12:00 Uhr

Bürgermeistersprechstunde
donnerstags, nach telefonischer Anmeldung    03596 569201

Rathaus  (Fax 03596 569280)       
Hauptamt          03596 569202 
Amt Finanzen (Stadtkasse)   03596 569222 
Meldeamt         03596 569233/237 
Standesamt        03596 569234
Ordnungsamt        03596 569230
Amt Stadtentwicklung/Bauwesen  03596 569260

stadtverwaltung@neustadt-sachsen.de, www.neustadt-sachsen.de   

Ordnungsamt  Städtischer Bauhof-
Berthelsdorfer Straße 41    Tel. 03596 502247, Fax 03596 602581 
Montag-Freitag, 07:00 - 09:00 Uhr, bauhof@neustadt-sachsen.de

Nächste Sitzungstermine
Technischer Ausschuss 06.10.2026
Verwaltungsausschuss 08.10.2026
Stadtrat 23.09.2026

Die Tagesordnungen werden durch Aushang, im Internet und im 
Neustädter Amtsblatt bekannt gegeben. 

SOZIALES Rathaus, Markt 1                03596 569242

Informationen zu den Sprechstunden im Bürgerbüro (Markt 24) 
erhalten Sie unter o. g. Telefonnummer bzw. per E-Mail unter 
soziales@neustadt-sachsen.de. Eine Übersicht der sozialen 
Beratungsstellen finden Sie unter www.neustadt-sachsen.de.

FRIEDENSRICHTER
Nächster Termin: 01.10.2026 oder nach tel. Vereinbarung ab 
17:00 Uhr unter 0170 7310947, Schriftverkehr an Schiedsstelle 
der Stadt Neustadt in Sachsen, Markt 1, 01844 Neustadt in 
Sachsen, E-Mail: friedensrichter@neustadt-sachsen.de

POLIZEI 
01855 Sebnitz, Finkenbergstraße 13a          035971 850

STADTBIBLIOTHEK   
Goethestraße 2 03596 604170

Montag  13:00 - 16:00 Uhr
Dienstag
Donnerstag   
Freitag 

Informationen über den Medienbestand und Vorbestellungen: 
Online-Ausleihservice https://neustadt.bbopac.de

STADTMUSEUM        
Anfragen unter 03596 505506  
bzw. per E-Mail stadtmuseum@neustadt-sachsen.de

TOURISTINFORMATION   

Markt 24 03596 501516

Dienstag, Donnerstag    09:00 - 12:00 Uhr und 13:00 - 18:00 Uhr
Freitag 09:00 - 12:00 Uhr  
touristinfo@neustadt-sachsen.de
www.touristinfo-neustadt.de

WÄSCHEMANGEL
Niederottendorf unter Tel.     0160 8699854 oder 03596 604590

TICKETSERVICE NEUSTADTHALLE 
Johann-Sebastian-Bach-Straße 15 03596 587555

Montag, Freitag 09:00 - 12:00 Uhr
Dienstag              09:00 - 12:00 Uhr und 13:00 - 18:00 Uhr
Donnerstag 09:00 - 12:00 Uhr und 13:00 - 16:00 Uhr
Freitag   	                                              09:00 - 12:00 Uhr
kultur@neustadthalle.de 
wwww.neustadthalle.de  

WERTSTOFFHOF  

Werner-von-Siemens-Straße 20 0351 40404567 

Montag/Mittwoch/Freitag   13:00 - 18:00 Uhr 
und Sonnabend  08:00 - 12:00 Uhr 
Dienstag und Donnerstag geschlossen

 

BEREITSCHAFTSDIENSTE 
(ohne Gewähr)

Kassenärztlichen Notdienst                      116117
Rettungsleitstelle Dresden 0351 501210

ZAHNÄRZTLICHER NOTFALLDIENST
Es besteht nur noch die Möglichkeit, den zahnärztlichen 
Notfalldienst über https://www.zahnaerzte-in-sachsen.de,
https://www.zahnarzt-notdienst.de oder über den 
Bereitschaftsdienst unter Tel. 116117 zu erreichen.

APOTHEKEN-NOTBEREITSCHAFT
Zusätzlich sind u. g. Apotheken von 08:00 Uhr morgens bis 
08:00 Uhr morgens des Folgetages dienstbereit. 
Infos unter Tel. 0351 501210 bzw. www.apotheken.de oder 
www.aponet.de. 

20.09.2026
Marien-Apotheke Sebnitz	              035971 5960
01855 Sebnitz
Schandauer Straße 2

27.09.2026
Stadt-Apotheke Neustadt in Sachsen	         03596 503075
01844 Neustadt in Sachsen, 
Dresdner Straße 1	

 
HAVARIE-BEREITSCHAFT

Wasserbehandlung Sächsische Schweiz GmbH 
(Abwasser) 
Neustadt         03596 501434 
          0175 5215749
Sebnitz          035971 56775  
          0175 1672878 

Zweckverband Wasserversorgung  
Pirna/Sebnitz (ZVWV)     035023 51610

Störungsrufnummern der Sachsen-Energie
Gas  0351 50178880                      Strom 0351 50178881
Sachsen-Energie-Servicenummer  0800 6686868
service@Sachsenenergie.de, www.sachsenenergie.de

Wohnungsbau- und Wärmeversorgungsgesellschaft 
Neustadt in Sachsen mbH (WWGN) und Technische 
Dienste Neustadt GmbH (TDN)
Obergraben 1                Notruf 0172 6300798

TIERÄRZTLICHER  NOTDIENST
Tierärztlicher Notdienst unter www.vetnotdienst.de oder
zentrale Notrufnummer für die nächstgelegene diensthabende 
Praxis 01805 843736
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SR-26-175
Satzung der 3. Änderung des Bebauungsplanes Nr. 14 „Am 
Krankenhaus“ in Neustadt in Sachsen
Die 3. Änderung des Bebauungsplanes Nr. 14 „Am Kranken-
haus“ in Neustadt in Sachsen in der Fassung vom 3. März 2026 
mit redaktionellen Änderungen vom 8. Juli 2026 (Satzungsex-
emplar) bestehend aus der Planzeichnung (Teil A) und den Text-
lichen Festsetzungen (Teil B) wird gemäß § 10 Baugesetzbuch 
(BauGB) in der vorliegenden Form als Satzung beschlossen. 
Die Begründung (Teil C) der 3. Änderung des Bebauungspla-
nes Nr. 14 „Am Krankenhaus“ in Neustadt in Sachsen in der 
Fassung vom 3. März 2026 mit redaktionellen Änderungen vom 
8. Juli 2026 (Satzungsexemplar) werden gebilligt. Die 3. Ände-
rung des Bebauungsplanes Nr. 14 „Am Krankenhaus“ in Neu-
stadt in Sachsen tritt nach § 10 Abs. 3 Satz 4 BauGB mit der 
Bekanntmachung in Kraft. In der Bekanntmachung ist darauf 
hinzuweisen, wo der Bebauungsplan eingesehen werden kann. 
Der Bürgermeister wird beauftragt die 3. Änderung des Bebau-
ungsplanes Nr. 14 „Am Krankenhaus“ in Neustadt in Sachsen 
einschließlich der Begründung bei der höheren Verwaltungsbe-
hörde, dem Landratsamt des Landkreises Sächsische Schweiz-
Osterzgebirge, anzuzeigen.

SR-26-178
Beschluss über den Entwurf und die öffentliche Auslegung 
der Ergänzungssatzung Nr. 60 „Wohnen im Wiesenwinkel“ 
im Ortsteil Langburkersdorf der Stadt Neustadt in Sachsen
Der Entwurf der Ergänzungssatzung Nr. 60 „Wohnen im Wie-
senwinkel“ im Ortsteil Langburkersdorf der Stadt Neustadt 
in Sachsen bestehend aus der Planzeichnung und dem Sat-
zungstext jeweils in der Fassung vom 17. Juli 2026 sowie die 
zugehörige Begründung werden gebilligt. Der Grünordnerische 
Fachbeitrag einschließlich artenschutzfachlicher Bewertung 
vom 30. Juni 2026 und der Geotechnische Kurzbericht vom 10. 
Juli 2026 werden zur Kenntnis genommen. Der Entwurf der o. 
g. Ergänzungssatzung sowie die Begründung, der Grünordneri-
sche Fachbeitrag und der Geotechnische Kurzbericht sind nach 
§ 3 Abs. 2 Baugesetzbuch (BauGB) für die Dauer eines Mona-
tes im Internet zu veröffentlichen und öffentlich auszulegen. Die 
Behörden, Träger öffentlicher Belange und Nachbargemeinden 
sind nach § 4 Abs. 2 BauGB sowie § 2 Abs. 2 BauGB zur Stel-
lungnahme aufzufordern. Der Beschluss ist ortsüblich bekannt-
zumachen.

Zum Beschluss SR-26-173

Satzung zur 1. Änderung der Satzung  über die Verleihung des 
hrenamtspreises der Stadt Neustadt in Sachsen

Auf der Grundlage von § 4 i. V. m. § 28 der Gemeindeordnung 
für den Freistaat Sachsen (SächsGemO) in der Fassung der Be-
kanntmachung vom 9. März 2018 (SächsGVBl. S. 62), zuletzt ge-
ändert durch Artikel 15 des Gesetzes vom 27. Juni 2025 (Sächs-
GVBl. S. 285), hat der Stadtrat der Stadt Neustadt in Sachsen am 
2. September 2026 die folgende Satzung beschlossen:

Artikel 1 - Änderung der Satzung
Die Satzung über die Verleihung des Ehrenamtspreises der Stadt 
Neustadt in Sachsen wird wie folgt geändert:
1. § 5 Absatz 2 wird wie folgt gefasst:

„(2) Vorschläge für die Verleihung des Ehrenamtspreises 
der Stadt Neustadt in Sachsen können bis zum 15. März 
des auf das Ehrungsjahr folgenden Kalenderjahres schrift-
lich gegenüber der Stadt Neustadt in Sachsen unterbreitet 
werden.“

2. § 6 wird wie folgt gefasst:
„Die Verleihung des Ehrenamtspreises erfolgt in feierlicher 
Form im Rahmen eines Empfanges des Bürgermeisters der 
Stadt Neustadt in Sachsen.“

Artikel 2 - Inkrafttreten

Die Satzung zur 1. Änderung der Satzung über die Verleihung 

AMTLICHES

Aus der Stadtratssitzung
In der 24. Sitzung des Stadtrates am 2. September 2026 wurden 
folgende Beschlüsse gefasst:

SR-26-172
Abschluss eines Gestattungsvertrages zur Installation und 
Nutzung einer Photovoltaikanlage auf dem Nebengebäude 
des Grundstückes Seifenweg 4 in Neustadt in Sachsen
Der Bürgermeister wird zum Abschluss eines Gestattungsvertra-
ges zur Installation und Nutzung einer Photovoltaikanlage auf dem 
Nebengebäude des Grundstückes Seifenweg 4, in 01844 Neustadt 
in Sachsen, Flurstück Nr. 778/6 der Gemarkung Neustadt, mit der 
Stahl Sonnenenergie GmbH bevollmächtigt. Der Abschluss des 
Gestattungsvertrages erfolgt unter den nachfolgenden Eckpunkten:
- Die Laufzeit des Gestattungsvertrages beginnt mit dem Tag 

der Unterzeichnung des Gestattungsvertrages und endet 
mit dem 31. Dezember des 25. Kalenderjahres (Grundnut-
zungsdauer), welches auf das Jahr der Inbetriebnahme der 
Photovoltaikanlage folgt. Die Stadt Neustadt in Sachsen 
räumt dem Gestattungsnehmer zweimal ein Optionsrecht 
zur Verlängerung des Vertrages um jeweils fünf Jahre über 
die vereinbarte Grundnutzungsdauer ein.

- Durch den Gestattungsnehmer erfolgt die Sanierung des 
vorhandenen Wellasbestdaches des Nebengebäudes als 
neues Trapezblechdach, einschließlich der Erneuerung 
der Dachrinnen und der Fallrohre. Der Gestattungsnehmer 
schuldet der Stadt Neustadt in Sachsen kein Nutzungsent-
gelt für die Grundnutzungsdauer. Das Nutzungsentgelt wird 
abgegolten durch die Sanierung des vorhandenen Daches.

- Bei Wahrnehmung der Optionsrechte für die Vertragsver-
längerungen beträgt das durch den Gestattungsnehmer zu 
zahlende Nutzungsentgelt 6,5 % vom Jahresertrag (Netto) 
oder der künftig gültigen gesetzlichen Festsetzungen aus 
dem Verkauf des eingespeisten Stroms.

- Die Stadt Neustadt in Sachsen beteiligt sich an den Kosten 
für die Erneuerung der Dachrinnen und Fallrohre in Höhe 
von 3.500,00 EUR (brutto).

- Des Weiteren werden durch die Stadt Neustadt in Sachsen 
die Erdarbeiten, einschließlich einsanden und Verlegen des 
bauseits gestellten Erdkabels von dem Nebengebäude bis 
zum Einspeisepunkt in das Stromnetz ausgeführt.

SR-26-173
1. Änderung der Satzung über die Verleihung des Ehren-
amtspreises der Stadt Neustadt in Sachsen
Der Stadtrat der Stadt Neustadt in Sachsen beschließt den Ent-
wurf als Satzung zur 1. Änderung der Satzung über die Verlei-
hung des Ehrenamtspreises der Stadt Neustadt in Sachsen.

SR-26-174
Abwägung der Hinweise und Anregungen zum Entwurf der 3. 
Änderung des Bebauungsplanes Nr. 14 „Am Krankenhaus“ 
in Neustadt in Sachsen
Der Stadtrat beschließt die im Abwägungsprotokoll empfohlenen 
Entscheidungen zu den während der Träger- und Bürgerbeteili-
gung eingegangenen Stellungnahmen zum Entwurf der 3. Ände-
rung des Bebauungsplanes Nr. 14 „Am Krankenhaus“ in Neustadt 
in Sachsen. Über die Abwägungsvorschläge gemäß Abwägungs-
protokoll SR-26-174 zum Entwurf der 3. Änderung des Bebau-
ungsplanes Nr. 14 „Am Krankenhaus“ in Neustadt in Sachsen ist 
einzeln zu entscheiden und das Ergebnis im Punkt 4 der Anlage 
zu dokumentieren. Die Träger öffentlicher Belange, Behörden 
und Bürger über deren Anregungen und Hinweise entschieden 
wurde, sind gemäß § 3 Abs. 2 Satz 6 Baugesetzbuch über das 
Ergebnis zu informieren. Die sich aus der Abwägung ergebenden 
redaktionellen Änderungen sind in die Fassung zum Satzungsbe-
schluss des Bebauungsplanes einzuarbeiten.
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Stadtratssitzung
am Mittwoch, dem 23. September 2026, 18:30 Uhr, in der Neu-
stadthalle - Götzinger Saal, Johann-Sebastian-Bach-Straße 15, 
01844 Neustadt in Sachsen
�
Vorläufige Tagesordnung
(Die endgültige Tagesordnung wird durch Aushang in Neustadt in 
Sachsen und den Ortsteilen sowie im Internet bekannt gegeben)
�
Öffentlicher Teil:
1 Begrüßung mit Feststellung der ordnungsgemäßen Ladung, 

Beschlussfähigkeit und Tagesordnung
2 Bericht des Bürgermeisters
3 Fragestunde der Einwohner
4 SR-26-150

Neufassung der Hauptsatzung der Stadt Neustadt in Sachsen
5 SR-26-181

Ausscheiden eines Stadtrates aus dem Stadtrat der Stadt 
Neustadt in Sachsen wegen Vorliegen eines wichtigen Grun-
des

6 SR-26-180 Abberufung eines Ortswegewartes
7 SR-26-179

Sitzungstermine für die Monate Januar bis Dezember 2027 
für den Stadtrat der Stadt Neustadt in Sachsen

8 SR-26-177
Haushaltsermächtigungen zum Jahresabschluss 2025

9 SR-26-183
Förmliche Aufhebung des Aufwertungsgebietes „Nördliche 
Innenstadt“ im Programm Wachstum und Erneuerung

10 SR-26-186
Bestätigung der Stellungnahme der Stadt Neustadt in Sach-
sen zum Antrag „Repowering Windenergieanlagen in Lan-
genwolmsdorf - vento ludens GmbH & Co. KG“ im Rahmen 
der Beteiligung der Träger öffentlicher Belange

11 Fragestunde der Stadträte
12 Anträge der Fraktionen/Stadträte

�
Die Unterlagen für die öffentliche Stadtratssitzung können im 
Bürgerinformationssystem unter dem Link https://neustadt.allris.
cloud/public/ eingesehen werden.

Zum öffentlichen Teil der Stadtratssitzung sind interessierte Bür-
ger herzlich eingeladen.

Alexander Sachse
Bürgermeister

Öffentliche Beteiligung

zum Entwurf der Ergänzungssatzung Nr. 60  
“Wohnen im Wiesenwinkel“ im Ortsteil Langburkers-
dorf der Stadt Neustadt in Sachsen gemäß § 3 Abs. 2 
Baugesetzbuch

Der Stadtrat der Stadt Neustadt in Sachsen hat in öffentlicher 
Sitzung am 02.09.2026 den Entwurf der Ergänzungssatzung Nr. 
60 „Wohnen im Wiesenwinkel“ im Ortsteil Langburkersdorf be-
stätigt und die öffentliche Auslegung sowie die Beteiligung der 
Behörden, sonstigen Träger öffentlicher Belange und der Nach-
bargemeinden beschlossen.
Der Entwurf der Ergänzungssatzung Nr. 60 „Wohnen im Wie-
senwinkel“ im Ortsteil Langburkersdorf in Neustadt in Sachsen 
besteht aus der Planzeichnung mit dem Satzungstext sowie der 
Begründung jeweils in der Fassung vom 17.07.2026. Der Grün-
ordnerische Fachbeitrag einschließlich artenschutzfachlicher Be-
wertung vom 30.06.2026 und der Geotechnischen Kurzbericht 
vom 10.07.2026 wurden zur Kenntnis genommen und stehen 
ebenfalls zur Einsichtnahme bereit.
Die Veröffentlichung der kompletten Planunterlagen im Internet 
finden Sie auf der Homepage der Stadt Neustadt in Sachsen 

des Ehrenamtspreises der Stadt Neustadt in Sachsen tritt am 
Tage nach ihrer Bekanntmachung in Kraft.

Neustadt in Sachsen, 3. September 2026

Alexander Sachse
Bürgermeister

Hinweis nach § 4 Absatz 4 Satz 1 der Gemeindeordnung für 
den Freistaat Sachsen (SächsGemO)
Nach § 4 Absatz 4 Satz 1 SächsGemO gelten Satzungen, die un-
ter Verletzung von Verfahrens- oder Formvorschriften der Sächs-
GemO zustande gekommen sind, ein Jahr nach ihrer Bekannt-
machung als von Anfang an gültig zustande gekommen.
Dies gilt nicht, wenn
1. die Ausfertigung der Satzung nicht oder fehlerhaft erfolgt ist,
2. Vorschriften über die Öffentlichkeit der Sitzungen, die Ge-

nehmigung oder die Bekanntmachung der Satzung verletzt 
worden sind,

3. der Bürgermeister dem Beschluss nach § 52 Absatz 2 Sächs-
GemO wegen Gesetzwidrigkeit widersprochen hat,

4. vor Ablauf der in § 4 Absatz 4 Satz 1 SächsGemO genannten 
Frist
a) die Rechtsaufsichtsbehörde den Beschluss beanstandet 

hat oder
b) die Verletzung der Verfahrens- oder Formvorschrift ge-

genüber der Gemeinde unter Bezeichnung des Sach-
verhaltes, der die Verletzung begründen soll, schriftlich 
geltend gemacht worden ist.

Ist eine Verletzung nach den Ziffern 3 oder 4 geltend gemacht 
worden, so kann auch nach Ablauf der im § 4 Absatz 4 Satz 1 
SächsGemO genannten Frist jedermann diese Verletzung geltend 
machen

Technischer Ausschuss
In der 23. Sitzung des Technischen Ausschusses am  8. Septem-
ber 2026 wurde folgender Beschluss gefasst:
�
TA-26-026
Entgeltliche Vermögenzuordnung der Flurstücke Nr. 912/3, 
912/4, 912/5 und 912/6 der Gemarkung Neustadt
Der Bürgermeister wird bevollmächtigt, alle erforderlichen Maß-
nahmen zur entgeltlichen Vermögenzuordnung der Flurstücke 
Nr. 912/3, 912/4, 912/5 und 912/6 der Gemarkung Neustadt mit 
einer Größe von 78 qm, 347 qm, 31 qm bzw. 60 qm vom Frei-
staat Sachsen, vertreten durch den Staatsbetrieb Sächsisches 
Immobilien- und Baumanagement, einzuleiten. Die entgeltliche 
Vermögenzuordnung der v. g. Flurstücke erfolgt zum Festpreis 
von 5.160,00 EUR.
�
Durch die Mitglieder des Technischen Ausschusses wurden zwei 
Bauanträge behandelt und dafür das gemeindliche Einverneh-
men erteilt.

Verwaltungsausschuss
In der 20. Sitzung des Verwaltungsausschusses am 10. Septem-
ber 2026 wurde folgender Beschluss gefasst:
�
VA-26-035
Einzelgenehmigung zur Annahme von Spenden lt. § 73 (5) 
SächsGemO
Der Verwaltungsausschuss beschließt die Annahme von Einzel-
spenden.
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Ausschreibung und Bewerbung
www.neustadt-sachsen.de

Sachbearbeiter
Tiefbau (m/w/d)

gesucht

Du planst,
was uns verbindet!

Offenlegung
Ingo Teßmer
Öffentlich bestellter Vermessungsingenieur
Blumenstraße 8
01844 Neustadt in Sachsen
�
Geschäftsbuchnummer: 2004-001-16
�
Der Öffentlich bestellte Vermessungsingenieur Ingo Teßmer mit 
Amtssitz in Neustadt in Sachsen führte im Zeitraum 04.06.2026 - 
13.08.2026 Katastervermessungen zur Grenzbestimmung in der 
Gemeinde Neustadt in Sachsen, Gemarkung Berthelsdorf, an 
den Flurstücken 654/1, 640/3, 542/1, 667/, 667/5, 632/1, 566/3, 
633/1 durch. Dabei wurden die Grenzen dieser Flurstücke nach 
den Vorschriften des Sächsischen Vermessungs- und Kataster-
gesetzes (SächsVermKatG) wiederhergestellt/festgestellt und 
abgemarkt. Allen betroffenen Eigentümern werden die Ergebnis-
se der Grenzbestimmung und Abmarkung gemäß § 17 Absatz 1 
SächsVermKatGDVO durch Offenlegung bekannt gegeben.

Die vermessungstechnischen Unterlagen zu den o. g. Kataster-
vermessungen liegen vom
�
21.09.2026 bis zum 21.10.2026
�
in meinen Geschäftsräumen Blumenstraße 8, in 01844 Neustadt 
in Sachsen, von Montag bis Freitag, in der Zeit von 07:00 bis 
15:00 Uhr, zur Einsicht aus.
Die Ergebnisse der Grenzbestimmungen und Abmarkungen gel-
ten gemäß § 17 Absatz 1 Satz 5 SächsVermKatGDVO ab dem 
29.10.2026 als bekannt gegeben. Für Rückfragen stehe ich Ihnen 
unter Tel. 03596 503060, Fax 03596 503070 bzw. per E-Mail un-
ter info@vb-tessmer.de zur Verfügung.

unter: 
https://www.neustadt-sachsen.de/buergerservice/bekanntma-
chungen.php
Zusätzlich erfolgt die öffentliche Auslegung zu jedermanns Ein-
sicht und Erörterung in der Zeit vom
�
28.09.2026 bis 28.10.2026
�
in der Stadtverwaltung Neustadt in Sachsen, Markt 24, Sachge-
biet Stadtentwicklung, Zimmer 2, während folgenden Zeiten
montags
09:00 - 12:00 Uhr und 13:00 - 15:30 Uhr
dienstags/donnerstags
09:00 - 12:00 Uhr und 13:00 - 18:00 Uhr
mittwochs/freitags
09:00 - 12:00 Uhr.
�
Die kompletten Planungsunterlagen werden außerdem auf dem 
zentralen Landesportal Bauleitplanung unter www.buergerbeteili-
gung.sachsen.de/portal/neustadt-sachsen/startseite zur Einsicht-
nahme innerhalb des genannten Zeitraumes veröffentlicht.
Während der Veröffentlichungsfrist können von jedermann Stel-
lungnahmen zum Entwurf der Ergänzungssatzung Nr. 60 „Woh-
nen im Wiesenwinkel“ abgegeben werden.
Stellungnahmen sollen elektronisch übermittelt werden an: bau-
amt@neustadt-sachsen.de oder per Fax an: 03596 569 280. Sie 
können auch bei der Stadt Neustadt in Sachsen, Markt 24, 01844 
Neustadt in Sachsen bei Bedarf schriftlich eingereicht oder wäh-
rend der Dienststunden zur Niederschrift vorgebracht werden. 
Nicht fristgerecht abgegebene Stellungnahmen können bei der 
Beschlussfassung unberücksichtigt bleiben.
Datenschutzinformation:
Die Verarbeitung personenbezogener Daten erfolgt auf Grund-
lage § 3 Baugesetzbuch in Verbindung mit Art. 6 Abs. 1 Buchst. 
e Datenschutz-Grundverordnung und dem Sächsischen Daten-
schutzgesetz. Sofern Sie Ihre Stellungnahme ohne Absenderan-
gaben abgeben, erhalten Sie keine Mitteilung über das Ergebnis 
der Prüfung. Weitere Informationen entnehmen Sie bitte dem 
Formblatt „Informationspflichten bei der Erhebung von Daten im 
Rahmen der Öffentlichkeitsbeteiligung nach dem Baugesetzbuch 
und nach Artikel 13 der Datenschutz-Grundverordnung“, welches 
mit ausliegt.

Neustadt in Sachsen, 18.09.2026

Alexander Sachse
Bürgermeister
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Wunsch, häufiger den öffentlichen Personennahverkehr zu nut-
zen, wenn bessere Verbindungen in die anderen Ortsteile und 
zusätzliche Fahrzeiten angeboten würden.
Von den Teilnehmenden waren 57 Prozent weiblich und 41 Pro-
zent männlich. 76 Prozent der Befragten waren zwischen 25 und 
65 Jahre alt, 13 Prozent zwischen 18 und 24 Jahren, 7 Prozent 
65 Jahre und älter und 3 Prozent unter 18 Jahre.
Ein herzliches Dankeschön gilt allen Bürgerinnen und Bürgern, 
die sich an der Befragung beteiligt und damit ihre Ideen, Wün-
sche und Hinweise eingebracht haben. Gemeinsam mit der KEM, 
Kommunalentwicklung Mitteldeutschland GmbH, wird das Amt 
für Stadtentwicklung und Bauwesen die Ergebnisse nun auswer-
ten und daraus erste Schritte ableiten.
So fand am 11. September 2026 bereits eine erste Begehung des 
Gebietes mit Bürgermeister Alexander Sachse sowie Mitarbeiten-
den der Sächsischen Aufbaubank und des Staatsministeriums für 
Regionalentwicklung statt.

Instandsetzung Dresdner Straße 
im Bereich Haus 10/11 (Engstelle)
Am 17. August 2026 begannen die Arbeiten zur Instandsetzung 
der Dresdner Straße im Bereich 10/11 (Engstelle) durch das 
Unternehmen MONTAG Straßen- und Tiefbau GmbH & Co. KG 
unter Vollsperrung. Die Baumaßnahme umfasste die Erneuerung 
der Spurrinnen, des Unterbaus und des Pflasters und kann in 
dieser Woche abgeschlossen werden. Bis zum 25. September 
2026 erfolgen dort noch anschließende Kanalbauarbeiten für die 
Breitbandversorgung. Danach wird die Straße für den Verkehr 
wieder freigegeben.

Baustelle auf der Dresdner Straße

Neustädter Sportvereine stellten sich 
beim Vereinskreisel-Treffen vor
Am 29. August 2026 fand er zweite Vereinskreisel mit Unterstüt-
zung des Kreissportbundes Sächsische Schweiz e. V. statt. Neun 
Neustädter Sportvereine präsentierten sich auf dem Sportplatz, 
in der Turnhalle und in der Kegelbahn im Ortsteil Polenz. Sportin-
teressierte Besucher konnten dabei die verschiedenen Sportar-
ten entdecken, ausprobieren und sich über die Angebote vor Ort 
informieren. Außerdem gab es das neue Stempelheft, mit dem 
man bis zu den Herbstferien Stempel bei verschiedenen Schnup-
pertrainingseinheiten der beteiligten Vereine bekommen kann.
Der Vereinskreisel entstand aus einem Netzwerktreffen im Jahr 
2025 mit dem Ziel, vor allem Kinder und Jugendliche auf die Ver-
eins- und Sportartenvielfalt in Neustadt in Sachsen aufmerksam 
zu machen. Jeder kann dabei unterschiedliche Vereinskulturen 
kennenlernen - ganz unverbindlich, kostenfrei und ohne, dass 
sofort eine Vereinsmitgliedschaft abgeschlossen werden muss. 
Ein Versicherungsschutz ist für alle Teilnehmenden gewährleistet.
�
Ein Dankeschön geht an den Kreissportbund sowie an unsere 
beteiligten Sportvereine:

Rechtsbehelfsbelehrung
Gegen die offengelegten Ergebnisse der Grenzbestimmungen 
und Abmarkungen können die betroffenen Eigentümer innerhalb 
eines Monats nach Bekanntgabe Widerspruch einlegen. Der 
Widerspruch ist beim Öffentlich bestellten Vermessungsingeni-
eur Ingo Teßmer oder beim Landesamt für Geobasisinformation 
Sachsen (GeoSN), Olbrichtplatz 3, 01099 Dresden, einzulegen.

Ingo Teßmer
Öffentlich bestellter Vermessungsingenieur

Einladung

zur 155. Verbandsversammlung  
des Abwasserzweckverbandes Sebnitz

Am Dienstag, dem 29. September 2026, 10:00 Uhr, findet die 
nächste Versammlung des Abwasserzweckverbandes Sebnitz 
in der Stadtverwaltung Sebnitz, Rathaus, Kirchstraße 5, 01855 
Sebnitz mit folgender Tagesordnung statt:
�
- Beratung und Beschluss zur Feststellung des Jahresab-

schlusses 2025
- Beratung und Beschluss zur Entlastung des Verbandsvorsit-

zenden für das Wirtschaftsjahr 2025
- Beratung und Beschluss zur Bestätigung von außer- und 

überplanmäßigen Auszahlungen im Wirtschaftsjahr 2026
- Beratung und Beschluss zur Änderung der Liste der Grund-

stücke, die mittel- bzw. langfristig nicht an die öffentliche Ab-
wasserentsorgung angeschlossen werden

- Informationen, Fragen und Anregungen

Kretzschmar
Verbandsvorsitzender

AUS DEM STADTLEBEN
Ihre Meinung zählt - Ergebnisse der 
Befragung zum Städtebaufördergebiet 
„Innenstadt“
Wie bereits im letzten Anzeiger berichtet, fand am 20. August 
2026 im ehemaligen „Stadtgeflüster“ eine Informationsveranstal-
tung zum geplanten neuen Städtebaufördergebiet statt.
Über 35 interessierte Bürgerinnen und Bürger informierten sich 
vor Ort über die geplanten Maßnahmen und Möglichkeiten der 
Städtebauförderung. Im Rahmen der Veranstaltung sowie an-
schließend online bestand die Möglichkeit, sich an einer Be-
fragung zum Fördergebiet zu beteiligen. Vor Ort füllten sieben 
Personen einen Fragebogen aus, weitere 138 Bürgerinnen und 
Bürger nahmen bis zum 31. August 2026 online teil.
Der Großteil der Befragten, rund 65 Prozent, wohnt im geplanten 
Fördergebiet unserer Stadt. Etwa 56 Prozent halten sich dort täg-
lich auf. Besonders positiv bewertet wurden die Sauberkeit, die Si-
cherheit und die Begrünung - mit Ausnahme des Marktbereiches.
Handlungsbedarf sehen die Befragten insbesondere bei der feh-
lenden Gastronomie, dem Einzelhandel und den Einkaufsmög-
lichkeiten, der Begrünung des Marktes sowie bei der Sanierung 
baufälliger Gebäude.
Gewünscht werden zudem Angebote für alle Altersgruppen, 
insbesondere für junge Erwachsene, Familien und Jugendliche. 
Auch Spiel- und Sportmöglichkeiten im Fördergebiet beziehungs-
weise in den Parkanlagen stehen auf der Wunschliste der Bürge-
rinnen und Bürger.
Bei der Frage nach der Mobilität gaben 81 Prozent der Befrag-
ten an, zu Fuß unterwegs zu sein, 72 Prozent nutzen das Auto. 
Mit den derzeitigen Verkehrs- und Mobilitätsangeboten sind 57 
Prozent der Befragten zufrieden. Gleichzeitig äußerten viele den 

Ende der amtlichen Bekanntmachungen ---------------------------
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Neues von der  
Touristinformation  
Neustadt in Sachsen

Der Ferienpass kam sehr gut an

Der Ferienpass für die Kinder in den Sommerferien, der vie-
le ermäßigte und kostenfreie Angebote von Einrichtungen in 
Neustadt und der Region umfasst, ist wieder sehr gut ange-
nommen worden und die Resonanz ist durchweg positiv. Be-
sonders die Freude über die kleine Belohnung, wenn sechs 
Stempel gesammelt wurden, war groß. Viele Kinder nehmen 
jedes Jahr an dieser Aktion in den Sommerferien teil. Ein herz-
liches Dankeschön geht an alle Gewerbetreibenden und Ver-
eine, aber auch an Privatpersonen und Kultureinrichtungen, 
ohne die es den Neustädter Ferienpass mit so tollen Aktionen 
nie gegeben hätte.
Wir sind immer auf der Suche nach neuen touristischen Angebo-
ten. Sie wollen selbst ein Angebot für den nächsten Ferienpass 
erstellen? Dann melden Sie sich einfach bei uns in der Touristin-
formation Neustadt in Sachsen.

Ein besonderer Tipp

Entdecken Sie bei uns den neu-
en Neustadtkalender 2027 so-
wie den aktuellen Hohwaldbrief 
Nr. 6, zwei besondere Begleiter 
für das Jahr, die Heimatliebe, 
Geschichte und die schönsten 
Seiten unserer Region direkt zu 
Ihnen nach Hause bringen.

Anett Wolf, Touristinformation Neustadt in Sachsen

Gemeinsamer Freizeitparkbesuch
Am Samstag, dem 22. August 2026, besuchten unsere acht Ju-
gendfeuerwehren gemeinsam den Freizeitpark Plohn.
Am frühen Samstagmorgen wurden die Jugendlichen mit ihren 
Betreuern in den einzelnen Orten durch zwei Busse eingesam-
melt und nach Plohn gebracht. Gegen 10:00 Uhr konnten die 
Jugendgruppen den Park auf eigene Faust erkunden und je nach 
Lust und Laune die verschiedenen Attraktionen und Fahrge-
schäfte ausprobieren. Zuvor wurden die Jugendwarte mit einem 
„Essensgeld“ in bar ausgestattet, um auch beim Mittagessen in-
dividuell eines der vielen Restaurants nach ihrem Geschmack 
auswählen zu können.
Auch wenn es auf der Anfahrt nicht so ausschaute, hatte Pe-
trus uns dann doch nicht im Regen stehen lassen und been-
dete mit unserer Ankunft in Plohn das Regenwetter. Nach gut 
fünfeinhalb Stunden Action auf diversen Achter- und Wildwas-
serbahnen und vielen weiteren Fahrgeschäften trafen wir uns 
am Eingangsportal des Parks, um nach einem Gruppenfoto die 
Heimreise anzutreten. Prompt, als wir den Parkplatz mit un-
seren beiden Bussen verließen, setzte wieder der Regen ein 
und alle waren sich einig: Wir haben alles richtig gemacht. Das 
schöne Wetter komplett ausgenutzt, gemeinsam einen erleb-
nisreichen Tag verbracht und viele tolle Erinnerungen mit nach 
Hause genommen. Nach rund zwei Stunden Heimfahrt wurden 
die Jugendfeuerwehren wieder in ihren Heimatorten abgesetzt 
und dieser tolle Ausflug war damit Teil der Geschichte unserer 
Nachwuchsorganisation.
An dieser Stelle möchte ich persönlich, im Namen der Leitung 
der Gemeindejugendfeuerwehr und auch im Namen der Kinder 
und Jugendlichen, ein großes Dankeschön an die Organisato-
rin dieses Ausfluges richten. Gleiches gilt für die Unterstützung 
der Stadtverwaltung Neustadt sowie dem Regionalverkehr 
Sächsische Schweiz-Osterzgebirge für die bereitgestellten 
Busse. 

SSV Neustadt/Sa. e. V., SSV 1862 Langburkersdorf e. V., SSC 
2000 e. V., Pistolenschützenverein Neustadt e. V., Kegelsport-
verein Neustadt in Sachsen e. V., Fan´ 93 e. V., BSV Blau-Gelb 
Neustadt/Sa. e. V., Tamburello Verein Neustadt/Sa. e. V. und dem 
HCS Neustadt-Sebnitz e. V.

Reinschnuppern beim Judo des BSV Blau-Gelb Neustadt/ Sa. e. V.

Niederottendorfer Herbstzauber -  
Musik und gute Stimmung
Am 5. und 6. September 2026 fand das traditionelle Herbstfest 
der Vereine in Niederottendorf unter dem Motto „Niederotten-
dorfer Herbstzauber“ statt. Ein abwechslungsreiches kulturelles 
Programm, kulinarische Leckereien, liebevoll geschmückte Ver-
kaufsstände und bestes Spätsommerwetter lockten zahlreiche 
Besucherinnen und Besucher auf den Festplatz.
Gemeinsam mit Schülerinnen und Schülern der Grundschule er-
öffnete Bürgermeister Alexander Sachsen am Sonnabend, dem 
5. September 2026, die beiden erlebnisreichen Tage und zapfte 
anschließend eine Runde Bier für die Gäste.
Ein herzliches Dankeschön gilt allen beteiligten Vereinen, insbe-
sondere dem Verein der Freiwilligen Feuerwehr von Oberotten-
dorf, Niederottendorf und Berthelsdorf e. V. sowie allen fleißigen 
Helferinnen und Helfern und den Sponsoren, die zum Gelingen 
des Festes beigetragen haben.

Bürgermeister Alexander Sachse beim Bierausschenken mit Steve 
(links) und Marcel (rechts)

Wann erscheint die nächste 
Ausgabe? Scan mich!

Ihr Amts- und  
Heimatblatt Neustadt
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Die Stadtbibliothek 
informiert

Ein Jahr kostenlos in die Stadtbibliothek!

Der Start in die 1. Klasse ist ein ganz besonderer Schritt und 
die Stadtbibliothek kann dabei ein toller Begleiter sein. Noch bis 
zum 16. Oktober 2026 können sich alle Schulanfängerinnen und 
Schulanfänger der Grundschulen in Neustadt für ein Jahr kosten-
los in der Stadtbibliothek anmelden.
Ob spannende Geschichten, Erstlesebücher, Märchen oder 
interessante Sachbücher: In der Bibliothek gibt es viel zu ent-
decken. Lesen fördert ganz nebenbei Sprachentwicklung, Wort-
schatz, Fantasie und Konzentration und macht vor allem eines: 
Spaß!
Die kostenlose Anmeldung wird durch die großzügige Unter-
stützung einer Spenderin ermöglicht, die die Kosten für die Bi-
bliotheksausweise übernimmt. Dafür sagen wir ganz herzlich 
Danke!
Kommt vorbei, stöbert, entdeckt und findet eure ersten Lieblings-
bücher! Wir freuen uns auf euch!

Krisen, Kriege, Konkurrenz, wo steht Deutschland in 
der neuen Weltordnung?

28.09.2026 | 18 Uhr | Eintritt frei
�
Die Welt ist im Wandel: Kriege, wirtschaftliche Konflikte und der 
wachsende Wettbewerb zwischen den großen Mächten bestim-
men täglich die Nachrichten. Doch was bedeuten diese Entwick-
lungen für Deutschland - und für unseren Alltag und unsere Zu-
kunft?
Der Journalist und Historiker Dr. Christoph von Marschall, Diplo-
matischer Korrespondent der Chefredaktion des Tagesspiegels, 
bringt Ordnung in die vielen Schlagzeilen. Er erklärt die Hinter-
gründe der aktuellen Entwicklungen, ordnet die Nachrichten ein 
und zeigt, welche Rolle Deutschland zwischen den USA, China 
und Russland in der neuen Weltordnung spielt.
Im Anschluss an den Vortrag besteht Gelegenheit zur Diskussion 
und zum persönlichen Austausch.
Ein spannender Abend für alle, die die Welt besser verstehen und 
hinter die täglichen Schlagzeilen blicken möchten.

Ein ganz besonderer Dank geht an unsere beiden Busfahrerin-
nen Katrin Herzog und Kathrin Schlenkrich, die uns routiniert und 
sicher durch den sächsischen Verkehr chauffiert haben. Danke 
für diesen tollen Tag!

OBM Michael Häntsche
Gemeindejugendfeuerwehr

KULTURELLES

Am Geschichtsstammtisch  
ausgekramt ...

Fertig! Das Buch „Neustädter Geschichten  
aus alten Zeiten“ vom Geschichtsstammtisch  
Neustadt in Sachsen geht in den Druck

Seit sich im Jahr 2017 einige geschichtsinteressierte Menschen 
zu einem regelmäßigen Geschichtsstammtisch zusammenge-
funden haben, gab es auch den Wunsch, neben der Forschung 
an stadtgeschichtlichen Themen, auch kleine und größere Ge-
schichten aus der Stadtgeschichte Neustadts sowie den umlie-
genden Orten mit den Menschen vor Ort zu teilen.
Und so erscheint seit 2018 monatlich im Neustädter Anzeiger 
jeweils ein kleiner Einblick in unsere gemeinsame Geschichte.
Über die Jahre hat sich einiges an Aufsätzen und Themen an-
gesammelt und es entstand die Idee, die gesammelten Werke 
mit Bildmaterial anzureichern und zu veröffentlichen. Nach vielen 
Arbeitsstunden ist dabei nun ein Buch mit über 180 Seiten unter 
dem Titel „Neustädter Geschichten aus alten Zeiten“ entstanden.
Verschiedenste Themen finden hier ihren Platz, von verheeren-
den Stadtbränden, Gebäuden, bis hin zu Straßenzügen, altem 
Handwerk, Geschichten von Menschen und kleinen Anekdoten.
Unser Buch wird demnächst in den Druck gehen und wenn dar-
an Interesse besteht, kann man sich jetzt schon gern bei Ulrike 
Hentzschel melden und Bücher vorbestellen. Zu erreichen ist das 
Stadtmuseum unter stadtmuseum@neustadt-sachsen.de oder 
Telefon 03596 505506.
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Veranstaltungstipps

18.09.2026, 19:30 Uhr, Die Kaktusblüte
Viel Meinung - wenig Ahnung - SatireFest 2026
Dem Zeitgeist auf der Spur, treffen die große Politik und der all-
tägliche Schwachsinn aufeinander. Jeder macht was er will, kei-
ner macht was er soll, aber alle machen mit ...

19.09.2026, 19:00 Uhr, Sandtheater on Tour Atemlos
Deutsche Hits in Sand gemalt.
�
06.10.2026, 09:30 Uhr, Puschelgeschichten
„Puschel feiert ein Herbstfest“,
musikalisches Theater für Kinder von 2 - 6 Jahren

10.10.2026, 19:30 Uhr, Kabarett, Thomas Kaufmann in
„DER BETRUNKENE SACHSE:
NÜCHTERN BETRACHTET WAR’S BETRUNKEN BESSER“
Mit diesem Stück schuf Thomas Kaufmann eine Hommage auf 
den verstorbenen Kabarettisten Olaf Böhme, die so manchen 
Gast vor Lachen, als auch vor Rührung weinen lässt.
�
20.10.2026, 10:00 Uhr, Landesbühnen Sachsen
„Eine Woche voller SamsTage“, Kinderstück ab 6 ab Jahren

Alle Veranstaltungen im Überblick immer aktuell unter
www.neustadthalle.de, Ticket-Service unter 03596 587555.

Amts- und Heimatblatt der Stadt Neustadt in Sachsen
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Die nächste Ausgabe erscheint am:
Freitag, dem 2. Oktober 2026

Annahmeschluss für redaktionelle Beiträge:
Mittwoch, der 23. September 2026

Annahmeschluss für Anzeigen ist: 
Freitag, der 25. September 2026, 9.00 Uhr

private Kleinanzeigen

Gesucht. Gefunden. Malkurs.

Jetzt online buchen: 
anzeigen.wittich.de
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Konzert des Bergsteigerchors Sebnitz  
in der St.-Jacobi-Kirche

Männerchöre sind wie ein Biotop. Selten geworden 
und schützenswert!

Diese Worte stammen von unserem ehemaligen musikalischen 
Leiter, dem Sebnitzer Markus Häntzschel, in Ankündigung eines 
Konzertes von uns. Weiter sagte er „Es sind einzigartige Lieder 
und Melodien, die den Männerchor auszeichnen, denn die Texte 
stammen meist von den Bergsteigern selbst und ihre Chorleiter 
schrieben ihnen die Melodien auf den Leib. Es sind Texte, die vom 
Klettern und Wandern in der Sächsischen Schweiz erzählen, von 
Natureindrücken und natürlich auch vom Vertrauen der Kletterka-
meraden untereinander.“ Auch Markus Häntzschel hat uns eige-
ne Chorsätze hinterlassen. Sie sind neugierig geworden? Dann 
kommen Sie am Sonntag, 20.09.2026, in die St.-Jacobi-Kirche. 
Um 17:00 Uhr beginnt unser Chorkonzert. Der Eintritt ist frei, um 
eine Spende wird gebeten. Wir freuen uns auf Sie! Mit musikali-
schen Grüßen und Berg Heil!

Olaf Kraft vom Bergsteigerchor Sebnitz

in RückersdorfKKiirrmmeess  22002266
Liebe Einwohner von Rückersdorf und liebe Gäste,
wir laden euch herzlich zur Kirmesfeier auf dem Dorfplatz 
und im Gemeindehaus ein. Sie findet am 19.09.2026,
ab 14:00 Uhr, statt. Euch erwartet ein buntes Programm 
mit

• Kegeln
• sportliche Betätigung für Kids
• Basteln
• Zielspritzen
• Kinderschminken                           
• Musik

Für das leibliche Wohl wird sowohl auf dem Platz als auch 
im Kirmeskaffee gesorgt. 

Wir freuen uns schon sehr auf euren Besuch.

Sportverein Rückersdorf 
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Schalmeien gemeinsam musizieren und die Kulturscheune mit 
ihrem unverwechselbaren Klang erfüllen.

Wir möchten dieses Jubiläum nicht nur feiern, sondern gemein-
sam mit Ihnen erleben und laden alle Musikfreunde aus nah und 
fern herzlich ein, diesen besonderen Tag mit uns zu verbringen.

Der Eintritt ist frei. Wir freuen uns auf Ihren Besuch.

Ihr Förder- und Heimatverein Schloss Langburkersdorf e. V.
und das Schalmeienorchester Polenz e. V.

Wir laden herzlich zum traditionellen Erntefest in die herbstlich 
geschmückte Kulturscheune am Samstag, dem 3. Oktober 2026, 
ab 14:00 Uhr, ein.
Der Nachmittag beginnt mit einem ökumenischen Gottesdienst. 
Anschließend erwartet Sie ein bunter Herbstmarkt mit zahlrei-
chen schönen und besonderen Angeboten: Gestecke aus Natur-
materialien, Wolle, Seifen und Naturkosmetik, selbst gemachte 
Marmeladen und Schnäpse, Honig und Äpfel, Gestricktes und 
Genähtes, alles rund um Kräuter und Kürbisse, Hausgeschlach-
tetes und vieles mehr. Lassen Sie sich von der besonderen At-
mosphäre des Herbstes verzaubern!
Auch für die kleinen Gäste ist bestens gesorgt: Eine Hüpfburg, 
verschiedene Bastelangebote und Kinderschminken sorgen für 
jede Menge Abwechslung. Selbst gebackener Kuchen, Kaffee, 
Bowle, Fischsemmeln und herzhafte Speisen bieten kulinarische 
Vielfalt und laden zum Verweilen ein.

Ein ganz besonderer Anlass macht das diesjährige Erntefest zu 
etwas Einzigartigem: Das Schalmeienorchester Polenz feiert sein 
70-jähriges Bestehen. Seit sieben Jahrzehnten verbindet dieser 
Verein Menschen durch die Freude an der Musik und ist fester 
Bestandteil des kulturellen Lebens in unserer Region.
Ab 14:30 Uhr eröffnet das Schalmeienorchester Polenz den mu-
sikalischen Teil des Nachmittags, bevor die Gäste von den Schal-
meienkapellen Lauterbach, Rehefeld und Graupa ihr Können 
präsentieren. Freuen Sie sich auf abwechslungsreiche Musik, 
traditionelle Klänge und moderne Arrangements. Ein besonderer 
Höhepunkt erwartet Sie gegen 16:45 Uhr, wenn alle beteiligten 

Aus der Menge

herausstechen

Hier ist man schon auf der Suche nach Ihnen! 
Stellenmarkt Aktuell
LINUS WITTICH Medien KG

An den Steinenden 10 | 04916 Herzberg (Elster)
Tel. 03535 4 89 - 0 | info@wittich-herzberg.de
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Ein gelungener  
„Tag der offenen Tür“  
in der Grundschule 
Oberottendorf

In diesem Jahr öffneten wir unsere Türen bereits zum Schuljah-
resanfang und konnten wieder zahlreiche Schüler und deren 
Familien, aber auch ehemalige und zukünftige Schüler sowie 
Interessierte, begrüßen. Dieses Mal standen besonders unsere 
Ganztagsangebote im Mittelpunkt. Dabei gab es jede Menge zu 
entdecken. So konnten Kräuter gemischt oder Holzsets gebaut 
werden und es gab spannende Einblicke in die Arbeit am PC. 
Sportlich ging es beim Tischtennis und Tambourelli zu. In den 
Klassenzimmern luden abwechslungsreiche Spiele, spannende 
Experimente und verschiedene Instrumente zum Mitmachen ein. 
Unser Schulförderverein und der Hort stellten sich vor und beim 
beliebten Familienwettbewerb war Geschicklichkeit gefragt. Für 
das leibliche Wohl sorgte unser Hort, unterstützt von vielen flei-
ßigen Eltern, mit einem leckeren Kuchenbuffet. Die Kinder des 
Tanzvereins FAN´ 93 e. V. begeisterten mit einem schwungvollen 
Abschluss.

Ein gelungener Start ins neue Schuljahr! Wir bedanken uns 
herzlich bei allen Schülern, Eltern, unseren GTA-Leitern, dem 
gesamten Schulteam mit Hort sowie allen Beteiligten, die diesen 
besonderen Tag mit ihrem Engagement möglich gemacht haben.

Das Team der Grundschule Oberottendorf

NEWS AUS SCHULEN UND KITAS

Julius-Mißbach- 
Grundschule

Auf den Spuren der Stadtgeschichte

Im Juni durften die Klassen 2a und 2b das historische Gesinde-
haus in Polenz besuchen. Bei einer interessanten und anschau-
lichen Führung erfuhren die Schülerinnen und Schüler viel über 
die Geschichte des Ortes und das frühere Rittergut Polenz. Mit 
großem Interesse erkundeten die Kinder das historische Gebäu-
de und konnten Geschichte einmal ganz unmittelbar erleben. Für 
die Klassen war der Besuch eine spannende, lehrreiche und be-
sondere Erfahrung. Ein herzliches Dankeschön gilt dem Team 
des Gesindehauses für die freundliche und informative Führung!

Mediaplanung
Auf Sie 

zugeschnitten.

LINUS WITTICH 
Medien KG
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Die Volkshochschule informiert
In folgenden Kursen gibt es noch freie Plätze:
�

26H11020N, Freiheit zwischen Fjell und Fjord –
mein Jahr in Norwegen
Fr, 25.09.2026, 18:30 - 20:45 Uhr, 1 x 3 UE, GogelmoschHaus

26H51039N, Ratgeber PC
Fr, 25.09.2026, 09:00 - 10:30 Uhr, 1 x 2 LE, GogelmoschHaus

26H51043N, Ratgeber Smartphone
Fr, 25.09.2026, 10:45 - 12:15 Uhr, 1 x 2 LE, GogelmoschHaus

26H11017N, Zelten verboten!
Zu Fuß quer durch Deutschland - von der Elbe bis zur Mosel
Mo, 28.09.2026, 18:00 - 20:15 Uhr, 1 x 3 UE, Schloss Lang-
burkersdorf

26H50412N, Cybersicherheit - Vortrag
Di, 06.10.2026, 17:00 - 18:30 Uhr, 1 x 2 LE, Neustadt
�

Informationen und Anmeldungen:
Geschäftsstelle Neustadt in Sachsen, Berghausstraße 3a
Tel.: 03596 604523
Hauptgeschäftsstelle Pirna, Geschwister-Scholl-Straße 2
Tel.: 03501 710990, Internet: www.vhs-ssoe.de

Knirpsenland-Familienwandertag 2.0

Nachdem wir im vergangenen Jahr bereits einen wunderschönen 
gemeinsamen Familienwandertag mit unseren Knirpsen und ihren 
Eltern erleben durften, kam schnell der Wunsch auf: Das müssen 
wir wiederholen! Und diesem Wunsch sind wir natürlich sehr gerne 
gefolgt. Am 05.09.2026 war es endlich so weit und unsere gemein-
same Reise führte uns nach Reinhardtsdorf zum Walderlebnispfad.

Mit den Bienen durchs Jahr, 
ein besonderes Projekt  
an unserer Evangelischen 
Grundschule

Bienen sind faszinierende Tiere und wichtig für unsere Umwelt. 
An unserer Evangelischen Schule können die Kinder diese flei-
ßigen Helfer nicht nur aus Büchern kennenlernen, sondern sie 
ganz praktisch erleben.
Im vergangenen Schuljahr wurde dieses Thema durch unseren 
Freiwilligen im Sozialen Jahr (FSJ) besonders aufgegriffen. Da 
er selbst Bienen hält, konnte er sein Wissen und seine Begeiste-
rung für die Imkerei mit den Kindern teilen. In einem freiwilligen 
Projekt beschäftigten sich interessierte Schülerinnen und Schüler 
mit verschiedenen Bienenarten, dem Leben eines Bienenvolkes 
und dem richtigen Umgang mit den Tieren.

Ein besonderer Höhepunkt war der direkte Blick in unser schul-
eigenes Bienenvolk. Gemeinsam wurde das Volk regelmäßig 
kontrolliert und beobachtet. Die Kinder konnten beim Füttern mit-
helfen und erfuhren, was Bienen für ein gesundes Volk benötigen 
und wie sie auf den Winter vorbereitet werden. Auch die Verarbei-
tung der Bienenprodukte gehörte dazu: Gemeinsam wurde Honig 
geschleudert. Aus dem gewonnenen Entdeckelungswachs stell-
ten die Kinder unter Anleitung Bienenwachssalbe her.
Unterstützt und begleitet wird unsere Schule dabei tatkräftig 
durch den Verein KiJuBee Netzwerk Sachsen e. V. Ob durch 
Sachleistungen, praktische Unterstützung oder fachlichen Rat, 
wenn Hilfe benötigt wird, steht uns dieser zur Seite. Diese Beglei-
tung ist für unsere Schule wertvoll, um die Arbeit mit den Bienen 
nachhaltig und kindgerecht zu gestalten.
So verbindet unser Bienenprojekt praktisches Lernen, Verantwor-
tung für die Schöpfung und gemeinsames Tun. Gerade als Evan-
gelische Schule ist es uns wichtig, Kindern einen achtsamen und 
verantwortungsvollen Umgang mit unserer Umwelt und den uns 
anvertrauten Lebewesen nahezubringen.
Wir freuen uns, dass unsere Schülerinnen und Schüler durch die 
Arbeit mit den Bienen immer wieder neue Erfahrungen sammeln 
können. Dabei wird Lernen lebendig und greifbar.



 5 Jahre CANALETTO ZMVZ in Struppen – Zahnmedizin mit Herz und Kompetenz
Seit fünf Jahren ist das CANALETTO ZMVZ in Struppen ein fester 
Bestandteil der zahnmedizinischen Versorgung in der Sächsischen 
Schweiz. Dieses Jubiläum ist ein schöner Anlass, Danke zu sagen – 
für das Vertrauen unserer Patientinnen und Patienten, für die gute 
Zusammenarbeit mit unseren Partnern und für die vielen persönli-
chen Begegnungen, die unsere Arbeit jeden Tag bereichern.
Gerade im ländlichen Raum sind persönliche Nähe, Vertrauen und 
eine langfristige Betreuung besonders wichtig. Wir möchten für die 
Menschen in Struppen und der gesamten Region ein zuverlässiger 
Ansprechpartner in allen Fragen rund um die Zahngesundheit sein.
Zahnmedizin für die ganze Familie
Unser Leistungsspektrum umfasst die zahnmedizinische Be-
handlung der gesamten Familie – von der Vorsorge und individu-
ellen Prophylaxe bis hin zu umfangreicheren zahnmedizinischen 
Eingriffen. Dabei legen wir Wert auf eine persönliche Beratung und 
eine Behandlung, die sich an den individuellen Bedürfnissen des 
Patienten orientiert.
Zu unseren Leistungen gehören unter anderem
• zahnärztliche Chirurgie
•  Zahnersatz und individuelle 

prothetische Versorgung
• Behandlung von Parodontitis
• individuelle Prophylaxe

• vollkeramische Versorgungen
• Umweltzahnmedizin
•  Behandlung nach ganzheit-

lichen Gesichtspunkten
• Professionelle Zahnreinigung

Ein besonderer Schwerpunkt liegt auf der engen Zusammenarbeit 
mit unserem zahntechnischen Dentallabor. Durch die direkte Ab-
stimmung zwischen Zahnmedizin und Zahntechnik können indivi-
duelle Lösungen entwickelt und umgesetzt werden.
Qualität, Präzision und kurze Wege sind dabei wichtige Vorteile 
– insbesondere bei anspruchsvollem Zahnersatz und vollkerami-
schen Versorgungen.

Den Menschen als Ganzes sehen
Bei der Behandlung betrachten wir nicht nur einzelne Zähne, son-
dern möchten den Menschen und seine individuellen Bedürfnisse 
in den Mittelpunkt stellen. Die Behandlung nach ganzheitlichen 
Gesichtspunkten und die Umweltzahnmedizin ergänzen unser 
zahnmedizinisches Angebot. Dabei verbinden wir moderne Zahn-
medizin mit persönlicher Betreuung und der besonderen Atmo-
sphäre einer Praxis im ländlichen Raum der Sächsischen Schweiz.
Danke für fünf Jahre Vertrauen
Fünf Jahre CANALETTO ZMVZ in Struppen wären ohne unsere 
Patientinnen und Patienten, unser engagiertes Team und unsere 
zuverlässigen Partner nicht möglich gewesen. Für die vertrauens-
volle Zusammenarbeit und die Unterstützung in den vergangenen 
Jahren möchten wir uns herzlich bedanken.
Wir freuen uns darauf, diesen Weg gemeinsam weiterzugehen und 
auch künftig für die Menschen in Struppen und der Sächsischen 
Schweiz da zu sein.
Weitere Zahnarztpraxen des CANALETTO ZMVZ finden Sie in der 
Gartenstr. 38 in 01796 Pirna und in der Hauptstraße 22 in 01328 
Dresden.
Neupatientinnen und Neupatienten sind bei uns jederzeit herz-
lich willkommen. Auch während der Bauphase in Struppen sind 
wir jeden Tag für Sie da. Ausreichend Parkplätze sind vorhan-
den. Wir freuen uns auf Sie!

Das Team des CANALETTO  
ZMVZ Struppen.
www.canaletto-zmvz.de 
Online-Terminvereinbarung  
ist möglich.

-Anzeige-
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An unserer Kita wartete ein Bus auf uns und so konnten wir alle 
gemeinsam losfahren. Große und kleine Wanderer, voller Vorfreu-
de und mit ganz viel guter Laune im Gepäck.
Am Ziel angekommen, erwartete uns bereits eine Waldpädago-
gin. Gemeinsam mit ihr machten wir uns auf den 2,5 Kilometer 
langen Rundweg und tauchten ein in die faszinierende Welt des 
Waldes.
Insgesamt lagen 17 spannende Stationen auf unserem Weg. So 
entdeckten wir z. B. ein Bodenfenster, eine Hängebrücke, ein 
großes Spinnennetz, eine Wasserstraße und noch vieles mehr. 
Nebenbei begleitete die Waldpädagogin unseren Ausflug mit 
spannenden Experimenten, Geschichten und Spielen. Es wurde 
gestaunt, ausprobiert, gefragt, gelauscht und natürlich ganz viel 
gelacht.
Am Ende durfte natürlich auch ein gemütliches Picknick nicht feh-
len. Gemeinsam sitzen, erzählen, essen, lachen und für einen 
Moment einfach innehalten und spüren, wie schön es ist, mitein-
ander unterwegs zu sein. 
Ein riesiges Dankeschön geht an dieser Stelle an das Projekt 
„Familien stärken 2.0“ für die finanzielle Unterstützung. Danke an 
unsere Waldpädagogin für die tolle, spannende und lehrreiche 
Führung. Und ein ganz besonderer Dank geht an einen lieben 
Papa aus unserer Kita, der auch diesen Familienwandertag wie-
der möglich gemacht, den Bus organisiert und selbst gefahren 
hat.
Und natürlich: Danke an alle Familien, die dabei waren! Denn 
ohne euch wäre dieser Tag nicht das gewesen, was er war. Wir 
nahmen nicht nur müde Füße mit nach Hause, sondern vor allem 
volle Herzen und viele kleine Erinnerungen.
Denn vielleicht werden sich unsere Knirpse später nicht mehr an 
jede einzelne Station erinnern.

Aber vielleicht erinnern sie sich daran, wie schön es war, gemein-
sam mit Mama, Papa, Freunden und der Kita unterwegs zu sein. 
Und genau dafür machen wir solche Tage.
Für die kleinen Momente, die irgendwann zu großen Erinnerun-
gen werden.

Wandernde Grüße aus dem Knirpsenland

Anzeige(n)
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oder andere Frucht bereits entdeckt und für sich beansprucht. 
Da muss man schon einmal genau hinschauen, bevor man hin-
ein beißt. Aber auch das gehört zur Natur dazu und sorgt immer 
wieder für spannende Entdeckungen. „Krah, krah, ich fliege dann 
mal wieder eine Runde über unseren Obstgarten und schaue 
nach, ob noch irgendwo eine reife Pflaume auf mich wartet.“

Bis zum nächsten Mal! Euer Rabe Pfiffikus

Neues von der Kita  
„Sonnenland“ Polenz

„Wer das Gießen versteht,

ist ein Künstler in der Heilkun-
de.“ Das hat Sebastian Kneipp 
schon immer gesagt. So gibt 
es bei uns nicht nur Arm- und 
Fußbäder, Tautreten und den 
Kneippschen Espresso. Nein, 
es gibt ja noch viel mehr Was-
seranwendungen, wie zum 
Beispiel den Knieguss. Diesen 
wollen wir euch vorstellen. Denn 
es ist nicht nur einfach, Wasser 
über die Knie laufen lassen, 
man muss schon einiges dabei 
beachten.
Ganz wichtig ist, dass wir keine 
kalten Füße haben bevor wir mit 
dem Guss beginnen. Und man 
fängt auch immer am rechten 
Bein an. Also ganz genau am 
rechten kleinen Zeh. Dann geht 
der Wasserstrahl weiter an der 
Außenseite der Wade hoch bis über die Kniekehle. Dort kreisen 
wir noch kurz mit unserem Wasserstrahl und gehen an der In-
nenseite unseres Beines zurück bis zur Ferse. Und noch mal 
vom kleinen Zeh noch oben bis über das Knie, wieder über dem 
Knie ein wenig kreisen und an der Innenseite des rechten Beines 
zurück. Und dann kommt das linke Bein dran. Dort gehen wir 
genauso vor. Am Ende kommt der Wasserstrahl noch an unse-
re Fußsohlen. Was wir auch noch gelernt haben, dass wir uns 
nicht nach dem Knieguss nicht abtrocknen. Wir streifen nämlich 
das Wasser von unseren Beinen ab und erwärmen unsere Beine 
durch Bewegung. Und sind die Füße immer noch kalt, kommen 
die kuschligen Wollsocken zum Einsatz. Also ihr seht, wir müssen 
ganz schön viel beachten beim Knieguss. Aber auch wenn wir es 
noch nicht ganz richtig hinbekommen, ist das gar nicht schlimm. 
Auf jeden Fall haben wir trotzdem etwas für unsere Gesundheit 
getan. Unsere Blutgefäße werden nämlich trainiert und unsere 
Durchblutung gefördert und unsere Beine sind danach überhaupt 
nicht mehr müde.

Pfiffikus entdeckt das neue Kindergartenjahr

Bevor ich euch erzähle, was bei uns im neuen Kindergartenjahr 
alles los ist, muss ich noch einmal kurz zurückblicken. Bei den 
Schuleingangsfeiern bin ich natürlich vorbeigeflogen, um unsere 
großen Vorschulkinder auf ihrem Weg in die Schule zu begleiten. 
Ich war so stolz auf unsere ehemaligen Vorschüler, dass ich tat-
sächlich das ein oder andere Tränchen verdrücken musste.
Doch nun zu meinen neuesten Entdeckungen!
Jeden Mittwochnachmittag höre ich fröhliche Klänge aus dem Kin-
dergarten. Neugierig fliege ich hin und entdecke Kinder, die singen 
und musizieren. Bei der Musikschule können sie spielerisch die 
Welt der Musik entdecken. Da lausche ich natürlich gerne!
Auch donnerstags gibt es etwas Spannendes zu entdecken. Un-
sere Vorschüler gehen regelmäßig ins Sportforum, wo sie sich 
bewegen und unter anderem die Möglichkeit haben, den Sport 
Handball kennenzulernen. Und dann ist da noch der Freitag: 
Schon früh am Morgen sind unsere Vorschüler unterwegs. Wo-
hin sie wohl gehen? Neugierig fliege ich hinterher - und lande 
am Mariba, sie gehen zur Wassergewöhnung! Durch die Scheibe 
beobachte ich, wie sie mutig ins Wasser springen, mit Hilfsmitteln 
ihre Bahnen schwimmen und sogar tauchen.
Und auch in unserer Küche gibt es Neuigkeiten, seit dem 1. Sep-
tember unterstützt uns Frau Rietzschel. Gemeinsam mit Frau 
Roßig sorgt sie dafür, dass jeden Tag frisch und lecker für uns 
gekocht wird. Ob Frühstück, Mittagessen oder Vesper, die beiden 
lassen sich immer wieder leckere und abwechslungsreiche Sa-
chen einfallen. Da bekomm selbst ich als Rabe Appetit!

Erntezeit

„Krah, krah, bei uns ist was los! Es ist Erntezeit im Kinderhaus 
Pfiffikus!“ Ich, euer Rabe Pfiffikus, habe in den vergangenen Mo-
naten natürlich ganz genau aufgepasst. Schon im Frühjahr konnte 
ich beobachten, wie sich an unseren Bäumen und Sträuchern die 
ersten kleinen Blüten zeigten. Die Kinder haben gestaunt und ge-
spannt verfolgt, wie aus den zarten Blüten nach und nach kleine 
Früchte entstanden.

Und nun ist es endlich so weit: 
Unser Pfiffikus-Gelände be-
schenkt uns mit einer üppigen 
Ernte! Pflaumen, Mirabellen, 
Äpfel und Tomaten verwöhnen 
uns mit ihren schönen Farben, 
ihrem Duft und natürlich ihrem 
Geschmack. Überall gibt es et-
was zu entdecken!
Gemeinsam sammeln die Kin-
der die bereits heruntergefal-
lenen Äpfel von der Wiese und 
pflücken mit ihren Erzieherinnen 
vorsichtig die reifen Pflaumen 
vom Baum. Was für ein tolles 
Erlebnis, wenn man eine Frucht 
selbst vom Baum pflückt! Da 

wird erst einmal geschaut, gefühlt, geschnuppert - und dann na-
türlich probiert. „Krah, krah“, ich kann euch sagen: „Frisch vom 
Baum schmeckt es einfach besonders lecker!“
Während der Spielzeit draußen gibt es auch immer wieder einen 
kleinen Obst- und Gemüsesnack an der frischen Luft. Die Früch-
te werden gemeinsam gewaschen, geschnitten und miteinander 
geteilt. Und ich verrate euch etwas: „So schmecken Obst und 
Gemüse gleich noch viel besser!“
Dabei heißt es manchmal: „Augen auf und Schnabel - äh, Mund- 
zu!“ Denn nicht nur die Kinder freuen sich über die leckeren 
Früchte. Auch unsere tierischen Gartenfreunde haben die eine 
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News aus der Kita 
 „Vogelnest“

Generationen verbinden: Kita Vogelnest gewinnt  
250 Euro bei Regionalwettbewerb

Großer Jubel in der Kita Vogel-
nest: Die Einrichtung hat erfolg-
reich am regionalen Wettbewerb 
„Gerichte mit Geschichte“ teil-
genommen und wurde für ihren 
Beitrag mit einem Preisgeld in 
Höhe von 250 Euro ausgezeich-
net. Die feierliche Preisverlei-
hung fand im stimmungsvollen 
Rahmen des traditionellen Na-
tur- und Herbstmarktes in Stadt 
Wehlen statt.
Der Wettbewerb, der vom Team 
des Landschaf(f)t Zukunft e. 
V. im Rahmen des Regional-
managements Sächsische 
Schweiz ins Leben gerufen 
wurde, suchte nach Rezepten und kulinarischen Traditionen, die 
mehr als nur guten Geschmack transportieren. Im Mittelpunkt 
standen Gerichte, die von Generation zu Generation weiterge-
geben werden, Erinnerungen wecken und ein Stück gelebte Hei-
matgeschichte erzählen.
Mit viel Engagement und Herzblut haben sich die Kinder und das 
Team auf Spurensuche begeben. Gemeinsam wurde ein traditio-
nelles Gericht ausgewählt, dessen Historie und Bedeutung für die 
Region kreativ aufgearbeitet und eingereicht wurden. Dass Ko-
chen und gemeinsame Mahlzeiten Menschen über Altersgrenzen 
hinweg verbinden, hat das Projekt der Kita eindrucksvoll unter 
Beweis gestellt.
Diese kreative Leistung überzeugte auch die Jury des 
Landschaf(f)t Zukunft e. V. Als Höhepunkt des diesjährigen Mark-
tes in Stadt Wehlen durften Vertreter der Kita auf der Bühne das 
verdiente Preisgeld in Empfang nehmen. Die Freude über die 250 
Euro ist riesig. Das Geld soll direkt den Kindern der Einrichtung 
zugutekommen und für neue Projekte im Bereich der spieleri-
schen und gesunden Ernährung eingesetzt werden.
Mit diesem Erfolg hat die Kita Vogelnest nicht nur die Vereinskas-
se aufgebessert, sondern auch gezeigt, wie lebendig und wertvoll 
die Weitergabe regionaler Traditionen schon an die Kleinsten sein 
kann.

Zu Besuch beim Imker

Ein aufregender Tag voller Entdeckungen liegt hinter den Kindern 
der Kita Vogelnest! Passend zu unserem aktuellen Projektthema 
„Bienen und Natur“ durften wir einen echten Imker besuchen, 
um die fleißigen Honigsammler einmal ganz aus der Nähe zu 
betrachten.
Schon auf dem Hinweg war die Aufregung riesig. Vor Ort ange-
kommen, erklärte uns der Imker Herr Volmar Rodewald geduldig, 
wie ein Bienenvolk funktioniert, warum die Insekten so wichtig für 
unsere Blumen und Bäume sind und wie der süße Honig über-
haupt ins Glas kommt.
Als es dann ganz nah an die Bienenstöcke ging, zeigten einige 
Kinder jedoch großen Respekt. Das laute Summen und die vielen 
umherfliegenden Insekten sorgten anfangs für etwas Angst. „Tun 
die uns auch nichts?“, fragte ein Kind mit großen Augen. Doch 
der Imker konnte alle beruhigen. Er erklärte, dass Bienen friedli-
che Tiere sind, wenn man sich in ihrer Nähe ruhig verhält. Mutig 
beobachteten die Kinder schließlich aus sicherer Entfernung, wie 
die Bienen auf den Waben krabbelten.
Das absolute Highlight des Tages wartete zum Schluss auf uns: 
das gemeinsame Verkosten des frisch geschleuderten Honigs. 

Na, auch Lust auf einen Knieguss bekommen, dann probiert es 
doch zu Hause auch einmal aus.
Mal sehen, welche Wasseranwendung wir euch beim nächsten 
Mal vorstellen.

Die Kinder und das Team vom Sonnenland

Kita „Unterm Himmelszelt“

Tiere auf dem Bauernhof

„Auf dem Bauernhof, ja da ist was los! Hört ihr all die Laute, ja 
was ist das bloß? ...“, so klingt es seit geraumer Zeit häufig aus 
den Räumen der Krippe. Unser Morgenkreisthema im September 
lautet: „Tiere auf dem Bauernhof“.
Ein großer Stall steht da im Gruppenraum, in dem alle Bauern-
hoftiere leben. Die Kinder lernten Kuh, Schaf, Schwein, Pferd, 
Hühner und Hahn, Hund und Katze kennen. Sie schauten ein 
Bilderbuch an und erfuhren, dass die Kühe Milch geben und was 
alles daraus hergestellt wird: Käse, Quark, Butter, es durfte auch 
gekostet werden. Mhm, das schmeckte lecker.
Was fressen denn die Kühe überhaupt? Aha, frisches saftiges 
Gras und im Winter auch Heu und Rüben. Viele Kühe haben lus-
tige schwarze Flecken auf ihrem weißen Fell. Die wollen wir mit 
Farben und kleinen Schwämmchen aufs Papier bringen. Das wird 
spannend.
Der Bauer Paul hat aber auch noch andere Tiere auf seinem Hof. 
Da gibt es das Ferkel Ferdinand, welches verschwunden ist und 
nach langer Suche doch noch gefunden wird. Was kann man ei-
gentlich aus der dichten Schafwolle von Pauls Schafen alles her-
stellen? Wer legt die vielen schönen Eier in die Nester? Fragen 
über Fragen, die wir alle in den nächsten Tagen unseren kleinen 
Entdeckern spielerisch näherbringen möchten. Darauf freut sich

Ines Henke im Namen der Erzieherinnen der Sternschnuppen-
gruppe (Krippe)
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„Mit mir ist 
Ihr Immobilien-
verkauf 
 erfolgreich.“

Anett Schulz ist für Sie da.
Telefon: 0351 455-77172
Mobil: 0173 3899829
E-Mail: anett.schulz@  
sparkasse-dresden.de

Mehr unter:
www.ostsaechsische-
sparkasse-dresden.de/
immobilie_verkaufen
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AUS DEM VEREINSLEBEN

Aus unserem Programm
Herbstferien im ASB-Mehrgenerationenhaus
Die Herbstferien stehen vor der Tür: Zeit für eine kleine Auszeit, 
neue Erlebnisse und jede Menge Spaß! Auch in diesen Ferien 
haben wir wieder ein abwechslungsreiches Programm für Kin-
der und Jugendliche zusammengestellt. Ob kreativ, aktiv oder 
gemeinsam mit anderen: Bei uns gibt es viel zu entdecken und 
auszuprobieren.
�
1. Ferienwoche
Montag, 12.10.2026, 09:00 - 12:00 Uhr:
Spieletag im MGH - Ein Tag rundum Gesellschaftsspiele
Dienstag, 13.10.2026, 09:00 - 12:00 Uhr:
Kreativtag - Wir basteln gemeinsam herbstliche Laternen
Mittwoch, 14.10.2026, 08:30 - 12:30 Uhr:
Nähkurs für Einsteiger! Heute geht es nach Neukirch in die Ma-
nufaktur „Die Lade“! Vor Ort werden uns erste Schritte an der 
Nähmaschine gezeigt. Die entstandenen Kunstwerke können mit 
nach Hause genommen werden.
Maximale Teilnehmerzahl: 5 Kinder, ab 9 Jahren.
Donnerstag, 15.10.2026, 08:30 - 12:30 Uhr:
Nähkurs für Fortgeschrittene! Es geht noch einmal nach Neukirch 
in die Manufaktur „Die Lade“! Vor Ort stellen die erprobten Näh-
künstler etwas ganz Besonderes her. Die entstandenen Kunst-
werke können mit nach Hause genommen werden.
Maximale Teilnehmerzahl: 5 Kinder, ab 9 Jahren.
Freitag, 16.10.2026, 09:00 - 16:00 Uhr:
Höhlentour am Quirl! Unsere Tour führt durch verschiedene Höh-
len rund um den Quirl und bietet eine beeindruckende Erfahrung 
mit Leuchtmoos und geheimnisvollen Höhlengängen. Ausge-
rüstet mit Stirnlampe, festen Wanderschuhen, höhlentauglicher 
Kleidung die schmutzig werden kann und Verpflegung im Ruck-
sack kann das Abenteuer beginnen. Maximale Teilnehmerzahl: 
10 Kinder, ab 8 Jahren.
�

2. Ferienwoche
Montag, 19.10.2026 und Dienstag 20.10.2026, 08:30 - 12:00 Uhr:
Wandmalerei! Tauche ein in die leuchtende Welt der Farben. 
Gemeinsam mit einem Künstler kreiert ihr ein Wandgemälde mit 
unterschiedlichen Materialien. Dabei seid ihr vom ersten Bleistift-
strich bis zum letzten Farbtupfen mit dabei und erlebt wie ein 
Kunstwerk entstehen kann.
Mittwoch 21.10.2026, 09:00 - 14:00 Uhr:
Internationales Kochen! Heute wird’s kulinarisch! Wir bereiten 
gemeinsam ein 3 Gänge Menü zu und werden kreativ, denn be-
kanntlich “isst ja das Auge mit”. Lasst euch überraschen, wohin 
die genüssliche Reise geht.
Donnerstag 22.10.2026, 09:00 - 14:00 Uhr:
Besuch im Zoo Hoyerswerda Heute wird es tierisch! Gemeinsam 
erkunden wir den Zoo in Hoyerswerda! Mit viel Spaß und Freude 
wird der Tag ein tolles Erlebnis!
Freitag 23.10.2026, 09:00 - 13:00 Uhr:
Sagenpfad Bautzen: Sagen, spannende Geschichten und die his-
torische Altstadt einmal ganz anders entdecken! Auf dem Bautze-
ner Sagenpfad begeben wir uns auf eine interaktive Erlebnistour 
durch Bautzen und tauchen dabei in die Welt geheimnisvoller 
Gestalten und alter Sagen ein. Wer weiß, wem wir auf unserem 
Weg begegnen?
Maximale Teilnehmerzahl: 12 Kinder, ab 7 Jahren

Wir freuen uns auf euch und auf schöne Ferientage! Anmeldun-
gen gern über: 03596 604710 oder mgh@asb-neustadt-sachsen.
de. Weitere Infos zu unserem Ferienprogramm findet Ihr unter 
www.asb-neustadt-sachsen.de/Termine.

Die anfängliche Angst war wie weggeblasen, als die Kinder den 
goldenen Saft probieren durften. Die Freude war riesengroß und 
überall sah man leuchtende Augen und klebrige, glückliche Ge-
sichter. „Der schmeckt viel besser als im Supermarkt!“, rief ein 
Kind begeistert.
Als krönenden Abschluss bekamen wir sogar noch ein paar 
Gläser des köstlichen Honigs geschenkt, die wir nun stolz mit in 
die Kita nehmen durften. So können wir uns das süße Naturpro-
dukt auch beim nächsten gemeinsamen Frühstück noch einmal 
schmecken lassen.
Wir bedanken uns ganz herzlich bei Herrn Rodewald für diesen 
tollen, lehrreichen und großzügigen Ausflug, der den Kindern si-
cherlich noch lange in Erinnerung bleiben wird!

Anzeige(n)



Einkellerungskartoffeln
  - Direkt vom Erzeuger -
Bauernhof Fröde
Schulgasse 3 Tel. 035971/55824
01848 Ulbersdorf        0172/7964796

Di. & Do. 14.00 - 18.00 Uhr
Sa.           9.00 - 12.00 Uhr

ab dem 19.10. normale 
Öffnungszeiten

Do. 13.00 - 18.00 Uhr 
Sa.   9.00 - 12.00 Uhr
oder nach Absprache

Rund um die Uhr: 
Verkaufshäus‘l mit 
gesamten Sortiment

Laura
• vorwiegend festkochend
• rotschalig

Finka
• vorwiegend festkochend

Vieneta
• vorwiegend festkochend

Karelia
• mehlig kochend

Afra
• mehlig kochend

Futterkartoffeln
• lose und gesackt

Verkauf vom 
24.09. bis 17.10.

Ihr Partner für Kommunal-, Land- & Gartentechnik

Technik für jede Jahreszeit
SSeerrvviiccee

iisstt  uunnsseerree
SSttäärrkkee!!

Fachkundige Beratung · Verkauf · Service & Ersatzteile für alle Fabrikate · Mietpark

MARX GmbH · ico.call 03596-505517 
Bischofswerdaer Str. 129 · 01844 Neustadt/Berthelsdorf

1990 - 2020
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Jugend

Jugendtreff „Hype“
Ihr habt keine Lust allein zuhause rumzusitzen oder sucht einen 
Ort, wo ihr auf Gleichgesinnte stoßt? Dann kommt einfach im 
MGH vorbei. Wir bieten euch Unterstützung, Freizeitangebote 
und Beratung an, sowohl in der Schule als auch in der Freizeit. 
Für Schüler der 5. und 6. Klasse, Dienstag bis Freitag, von 12:30 
Uhr bis 15:00 Uhr, im Schulclub und für alle ab 13 Jahre, Diens-
tag bis Freitag, ab 15:00 Uhr, im Jugendtreff HYPE bei uns im 
Haus.

Öffnungszeiten: Dienstag - Freitag: 12:30 - 17:30 Uhr

Ihre Ansprechpartnerin:
Frau Ramona Leuthold-May
Tel. 0173 3157356
E-Mail: jugendsozialarbeit.neustadt@asb-neustadt-sachsen.de

Unsere weiteren Angebote entnehmen Sie bitte unserer Home-
page www.asb-neustadt-sachsen.de.

Anmeldung & Informationen

Das ASB-Mehrgenerationenhaus Sächsische Schweiz (MGH) ist 
eine offene Anlaufstelle für Menschen jeden Alters. Hier finden 
Sie Unterstützung, Gemeinschaft, Bildungsangebote und Begeg-
nungsmöglichkeiten unter einem Dach.
�
Adresse:
Maxim-Gorki-Straße 11a, 01844 Neustadt in Sachsen
�
Kontaktmöglichkeiten:
ASB-Mehrgenerationenhaus (MGH) allgemein:
Tel. 03596 604710, E-Mail: mgh@asb-neustadt-sachsen.de
�
Schulsozialarbeit Friedrich-Schiller-Oberschule:
Tel. 0172 1595756
E-Mail: schulsozialarbeit@asb-neustadt-sachsen.de
�
Öffnungs- und Sprechzeiten:
Unsere Türen stehen Ihnen zu den folgenden Zeiten offen:
• Montag: 08:00 - 12:00 Uhr
• Dienstag bis Freitag: 08:00 - 17:30 Uhr

oder nach Vereinbarung

Kommen Sie einfach vorbei, egal ob mit einer Frage, für ein Ge-
spräch oder um an unseren Angeboten teilzunehmen.

Angebote für Erwachsene

Internationales Kochen
Neugierig bleiben! Einmal im Monat kochen wir Gericht aus ver-
schiedenen Nationen. Dabei kommen Menschen verschiedener 
Länder zusammen und es wird geschnibbelt, gekocht und zu-
sammen gegessen.
Termin: 25.09.26, ab 10:00 Uhr

Angebote für Senioren

Gemeinsam Frühstücken
Allein zu Hause am Frühstückstisch? Das muss nicht sein! Wir 
laden Sie herzlich von 09:00 - 11:00 Uhr zu einem gemütlichen 
Frühstück in geselliger Runde ein. Hier können Sie bei frischen 
Brötchen, Kaffee und netten Gesprächen neue Kontakte knüpfen 
oder alte Bekannte treffen.

Termine:
• 23.09. Frühstück Gruppe „Stadtgeflüster“ im ASB-MGH
• 30.09.: Frühstück im ASB-MGH

Damit wir besser planen können, bitten wir um eine telefo-
nische Anmeldung.

Kinder & Familie

Wir sind für Sie da
Der Familienalltag bringt viele schöne Momente, aber manch-
mal auch Sorgen und Konflikte mit sich. Wir hören zu, nehmen 
uns Zeit und suchen gemeinsam mit Ihnen nach Lösungen. In 
einem geschützten Rahmen können Sie offen über Ihre Anliegen 
sprechen, ob es um Erziehung, Partnerschaft, Stressbewältigung 
oder andere Themen geht. Unsere Krabbelgruppen für Kinder ab 
3 Monaten finden wöchentlich statt. Den genauen Termin spre-
chen wir gemeinsam und individuell ab. Wenn Sie und Ihr Baby 
Lust haben, dabei zu sein, melden Sie sich gern, ich freue mich 
auf Sie!
�
Ihre Ansprechpartnerin:
Frau Ramona Leuthold-May
Tel. 0173 7952254
E-Mail: familienarbeit.neustadt@asb-neustadt-sachsen.de

Anzeige(n)
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Wenn Sie Interesse an Karten haben, dann schreiben Sie eine E-
Mail an info@foerder-heimatverein-lgbd.de oder rufen an bei Familie 
Schneider, Telefon 03596 500901 (abends oder am Wochenende).
Die Veranstaltung wird gefördert durch die Kulturstiftung des 
Freistaates Sachsen. Diese Maßnahme wird mitfinanziert durch 
Steuermittel auf der Grundlage des von den Abgeordneten des 
Sächsischen Landtages beschlossenen Haushalts.

Rico Schneider, Vorsitzender des Förder- und Heimatvereins 
Schloss Langburkersdorf e.V.

Bitte unterstützt uns bei der Radeberger 
Heimataktion
Die Aktion „Gemeinsam für die Heimat“ der Radeberger Export-
brauerei ist in die sechste Runde gestartet. Welche Projekte 
dieses Jahr durch die Aktion der Traditionsbrauerei unterstützt 
werden, entscheidet sich erneut in einem Online-Voting. Die fünf 
Projekte mit den meisten Stimmen erhalten jeweils ein Spenden-
geld in Höhe von 10.000 Euro. Alle neun Projekte finden Sie auf 
der Radeberger Website unter https://www.radeberger.de/nach-
haltigkeit/unsere-heimat/aktion-2026.
Für die Stadt Neustadt in Sachsen steht das Projekt 2: „Anschaf-
fung modularer Ausbildungselemente für Brandschutzwissen“ zur 
Wahl. Im Projekt, welches durch die Vereinte Freiwillige Feuerwehr 
Oberottendorf - Niederottendorf - Berthelsdorf e. V. eingereicht 
wurde, geht es um die Anschaffung modularer Ausbildungsele-
mente für die Feuerwehr. Die einzelnen Module werden dann für 
die jeweiligen Einsätze in einem bereits, u. a. vom Förderverein be-
schafften, PKW-Anhänger flexibel vorgehalten. Die Module dienen 
der Brandschutzerziehung, aber zeitgleich auch der Ausbildung, 
Wettkampfvorbereitung sowie der Öffentlichkeitsarbeit.
Herzlichen Dank an alle, die ihre Stimme für uns bereits abgeben 
haben.

Wir zählen weiter auf Euch - Eure Stimme für unser Ehren-
amt, bitte unterstützt uns weiter!

KI generiert

Der Förder- und 
Heimatverein Schloss 
Langburkersdorf e. V.  
informiert

Aktion „Sauerkrauteinlegen“ am 17.10.2026  
in der Hofmühle

Auch in diesem Jahr soll, verbunden mit dem Tag der offenen Tür, 
am 17.10.2026 in der Hofmühle die Aktion „Sauerkrauteinlegen“ 
stattfinden. Damit wir genügend Weißkraut besorgen können, ist 
unbedingt eine Voranmeldung mit Angabe der gewünschten Men-
ge erforderlich.
Melden Sie sich dazu bitte bis spätestens 13.10.2026 unter der 
Telefonnummer 03596 504363 bei Silvia und Steffen Kühn. Sollte 
niemand erreichbar sein, so nutzen Sie auch gern den Anrufbe-
antworter, es wird zurückgerufen.

Kultur im Schloss

Traditionell heißt es am ersten 
Freitag im November: Willkom-
men zu „Kultur im Schloss“. Und 
so auch in diesem Jahr. Sind Sie 
bereit für eine ordentliche Porti-
on herzhafter Zweisamkeit?
Dann sind Sie am 06.11.2026, 
um 19:00 Uhr, im Schloss Lang-
burkersdorf genau richtig.
„LiebesFräulein“ nimmt das Pu-
blikum mit in die weibliche Welt 
von Liebe und Leidenschaft. 
Akustischer Pop und eine frech-
fröhliche Moderation sorgen für 
einen unterhaltsamen Abend 
mit Gefühl und Augenzwinkern. 
Jeder Song erzählt eine Ge-
schichte, jeder Witz trifft ins Schwarze. „LiebesFräulein“ steht für 
unverblümte Unterhaltung mit Herz und Verstand.



Neustadt in Sachsen 21Nr. 19/2026

so über 500€ freuen. Wir bedanken uns bei allen teilnehmenden 
Sportgruppen!

Der Vorstand

FUSSBALL - MÄNNER

Leidenschaftliche Aufholjagd in erstem Heimspiel

Am Sonntag, dem 6. September, stand für den SSV 1862 Lang-
burkersdorf das erste Heimspiel der neuen Kreisoberligasaison 
gegen den 1. FC Pirna auf dem Programm. Nach der Niederlage 
im Derby gegen Sebnitz wollte die Mannschaft die ersten Punkte 
der Saison einfahren. Mit Neuzugang Max Worbs, gab es dabei 
auch wieder ein neues Gesicht in der Startelf.
Langburkersdorf konnte sich direkt nach dem Anstoß die erste 
Möglichkeit erspielen, gab das Spiel anschließend jedoch etwas 
aus der Hand. Der 1. FC Pirna nutzte dies konsequent aus und 
kam in der siebenten Minute zur frühen Führung. Finn Quast 
wurde frei vor dem Langburkersdorfer Tor angespielt und setzte 
sich im Eins-gegen-Eins gegen Böhme zum 0 : 1 durch. Auch 
in der Folge blieb Pirna die aktivere Mannschaft. In der 39. Mi-
nute musste man den zweiten Gegentreffer durch Finn Quast 
hinnehmen, der auf 0 : 2 erhöhte. Danach fand der SSV wieder 
besser ins Spiel und konnte erste Akzente nach vorne setzen. 
Mit dem zu dieser Zeit verdienten Rückstand ging es dennoch in 
die Halbzeit. In der Pause fand Trainer Björn Elsner die richtigen 
Worte und die Mannschaft zeigte daraufhin ein völlig anderes 
Gesicht. Bereits in der 49. Minute belohnte man sich nach einer 
Ecke zum 1 : 2-Anschlusstreffer durch Dirk Hohenberg per Kopf. 
Langburkersdorf war nun die spielbestimmende Mannschaft 
und mit viel Leidenschaft und Kampf wollte man unbedingt noch 
Punkte aus der Partie mitnehmen. Immer wieder wurde der Weg 
nach vorne gesucht und mit frischen Kräften von der Bank zu-
sätzlicher Schwung in die Offensive gebracht. Die Bemühungen 
wurden schließlich in der 90. Minute belohnt. Nach einem Einwurf 
landete der Ball im gegnerischen Strafraum bei Max Worbs, der 
die Gelegenheit nutzte und zum viel umjubelten 2 : 2-Ausgleich 
einschob. Der SSV merkte, dass hier noch mehr zu holen ist und 
drückte nach diesem Treffer weiter nach vorn. In der Nachspiel-
zeit brachte Nico Feyer einen Freistoß von der Mittellinie gefähr-
lich vor das Tor und fand den zuvor eingewechselten Paul Toth. 
Dieser nahm den Ball direkt per Seitfallzieher und erzielte so den 
Treffer zum 3 : 2-Endstand für Langburkersdorf. Unterm Strich 
zeigte Langburkersdorf nach einer anfälligen ersten Halbzeit eine 
starke Reaktion. Mit Kampf, Leidenschaft und dem unbedingten 
Willen, die Partie noch zu drehen, übernahm man zunehmend 
die Kontrolle und belohnte sich in einer wilden Schlussphase mit 
verdienten drei Punkten.
�
Alle Spielberichte der Abteilung Fußball, unseres Nachwuch-
ses und der Volleyballer finden Sie ausführlich auf unserer 
Vereinshomepage www.ssv-1862-langburkersdorf.de.

Natur- und Heimatfreunde e. V. 
Neustadt in Sachsen

Die geplante Wanderung am Sonnabend, 26.09.2026 (Schmilka - 
Heilige Stiege - Weg zur Wildnis - Großer Winterberg - Schmilka), 
muss leider ausfallen.

Wanderwart Dietmar Schäfer

Öffentliche Veranstaltung für jedermann
mit Tombola, ab 14:00 Uhr Kaffee und Kuchen. Wir hoffen auf viele 
Zuschauer beim Bürgermeisterturnier, welches für angemeldete Fir-
men und Vereine in Neustadt ist (siehe letzten Anzeiger). An diesem 
Tag darf sich auch jeder selbst einmal an der Scheibe ausprobieren.
Der Erlös der Tombola geht an eine gemeinnützige Einrich-
tung in Neustadt in Sachsen.
Wir freuen uns auf viele interessierte Zuschauer und Gäste.

Euer Dartclub

KI generiert

Der SSV 1862  
Langburkersdorf e. V.  
informiert

Wir haben an der Vereinsaktion der AOK Plus  
teilgenommen

... und gewonnen! Unter 4.006 teilnehmenden Vereinen wurden 
wir als einer der glücklichen Gewinner ausgelost und können uns 
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Spontanität und starke Nerven  
zur Deutschen Meisterschaft
Zwei lange und bereichernde Wettkampfwochen auf der Olym-
pia-Schießanlage in München-Hochbrück liegen hinter unseren 
Schützen. Mit zahlreichen Erfahrungen und der ein oder anderen 
neuen Bestleistung kehrten unsere Schützen zurück und ziehen 
trotz teils durchwachsener Ergebnisse eine positive Bilanz.
Ein echtes Ausrufezeichen setzte Linda Kriedel (Foto) bei den Ju-
niorinnen II. Trotz einer einmonatigen Trainingspause fand sie am 
Stand erstaunlich schnell in ihren Rhythmus zurück und wuchs 
über sich hinaus: In der Disziplin Luftpistole sicherte sie sich mit 
einer herausragenden Serie eine neue persönliche Bestleistung. 
Mit ihren 529 Ringen schaffte sie damit den 29. Platz von 52 
Teilnehmerinnen. Mit der Sportpistole reichte es mit 505 Ringen 
für den 30. Platz.

Linda Kriedel entspannt im Wettkampf

Für Paul-Max Gerschel (Foto: 
mit voller Konzentration) ent-
wickelte sich der Ausflug nach 
Bayern hingegen zu einer ech-
ten Probe, für Geduld und Ner-
ven. In seinen Wettkämpfen in 
der sehr leistungsstarken Alters-
klasse der Junioren I traten bei 
ihm sowohl mit der Freien Pisto-
le als auch mit der Sportpistole 
hartnäckige Waffenstörungen 
auf. Der sonst routinierte Wett-
kampfablauf wurde dadurch 
heftig durcheinandergebracht. 
Paul-Max war somit gezwungen 
zu improvisieren, um noch ein 
bestmögliches Ergebnis heraus-
zuholen. Anstatt also den Kopf in den Sand zu stecken, bewies er 
professionellen Sportlergeist und kämpfte sich durch jede Serie. Die 
Ergebnisse mit 378 Ringen bei der Freien Pistole und 515 Ringen 
mit der Sportpistole reichten je für den 29. und 32. Platz.
Ebenso forderten die extrem stark besetzten Startfelder der Her-
ren I volle Konzentration. Henry Hirte ging gleich in vier Diszip-
linen an den Start. Mit 556 Ringen bei der Luftpistole und 563 
Ringen mit der Sportpistole reichte es je für eine gute Platzierung 
im Mittelfeld. Als ob das nicht gut genug wäre sicherte sich Henry 
mit 544 Ringen mit der Standardpistole (Platz 20 von 61) und 
526 Ringen mit der Freien Pistole (Platz 15 von 49) zweimal das 
Leistungsabzeichen in Gold. Herzlichen Glückwunsch!

Freitag, 02.10.2026
17:00 Uhr Training auf der Plastmatte

18:00 Uhr  Eröffnung und Dankeveranstaltung für Mitglieder

Samstag, 03.10.2026
07:30 Training, 10:00 Uhr Start regionaler Mattenslalom für 

alle Altersklassen, ca. 11:30 Uhr Siegerehrung 
16:00 Uhr  Eröffnung Festzelt am Skihang, 17:00 Uhr Grillgenuss 

und Getränke im Außenbereich, 18:00 Uhr Festveranstaltung 
 Begrüßung der Gäste, Festansprache zum 70. Jubiläum, 

 Grußworte,  Auszeichnung verdienstvoller Vereinsmitglieder, 
anschließend gemütliches Beisammensein im Festzelt

Sonntag, 04.10.2026
07:30 Training und 10:00 Uhr 47. Plastmattenpokal 2026

ca. 12:00 Uhr Siegerehrung 

am Freitag und Samstag: 
Ausstellung traditioneller Skiausrüstungen, 

historische und aktuelle Bildergalerie

KI 
gen.
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Das erwartet dich: altersgerechte Gruppen, Technik- und Koor-
dinationstraining, Spielformen und Wettbewerbe, neue Freund-
schaften, jede Menge Bewegung und Begeisterung, qualifizierte 
und erfahrene Trainer, strukturierter Tagesablauf, verlässliche Be-
treuung von 09:00 - 16:00 Uhr, Förderung von Selbstvertrauen 
und Teamfähigkeit inkl. tägliche Obstpausen, Mittagessen, Ge-
tränke und Abschlussturnier mit Siegerehrung.
�
Anmeldung unter: www.team-soccer.eu,
E-Mail info@team-soccer.eu, Tel. 0174 4294010

Ein rundum gelungener Teamtag!

Am 05.09.2026 hieß es für unser Schwimmteam: Raus aus dem 
Wasser - rein ins Schlauchboot!
Bei bestem Sommerwetter starteten wir mit dem Zug von Neu-
stadt über Pirna nach Bad Schandau. Dort warteten bereits un-
sere Schlauchboote auf die gesamte Mannschaft. Schnell waren 
die sechs Boote mit jeweils 9 bis 10 Kindern, Jugendlichen und 
Erwachsenen besetzt und schon konnte das große Paddel-Aben-
teuer beginnen. Mit viel guter Laune, Teamgeist und dem ein oder 
anderen kräftigen Paddelschlag ging es zunächst in Richtung 
Königstein. Dort wartete bereits die wohlverdiente Stärkung auf 
uns: leckere gegrillte Würstchen, Muffins, Kuchen und natürlich 
gekühlte Getränke.
Ein ganz großes Dankeschön geht an unsere fleißigen Eltern für 
die tolle Unterstützung! Und natürlich ein besonderer Dank an die 
Gohrischer Bäckerei für den legendären Zuckerkuchen, der war 
wie immer ein echtes Highlight!
Gut gestärkt ging es weiter nach Rathen. Dort durfte natürlich ein 
leckeres Eis für alle nicht fehlen. Danach stand die letzte Etappe 
auf dem Programm: Richtung Wehlen. 

Auch wenn nicht jeder Traum in Edelmetall endete, zieht das 
Team Sachsen des PSV dennoch ein positives Fazit. Es gab viele 
Erfahrungen zu sammeln, die das normale Training nicht hergibt. 
Unsere Schützen konnten am eigenen Leib erleben, wie wichtig 
mentale Vorbereitungen, Spontanität und die Fähigkeit Unsicher-
heiten auszuhalten sind. Damit nehmen wir neue Erkenntnisse 
und Ansatzpunkte für das folgende Training mit nach Hause.

Linda Kriedel und Lucas Richter

Neues vom SSV  
Neustadt/Sachsen e. V.

Pokalauftakt geglückt - unsere C-Jugend zieht  
souverän in die nächste Runde ein!

Nach dem erfolgreichen Auftakt in der Poolrunde ging es für un-
sere C-Jugend in Sebnitz um das Ticket für die nächste Pokal-
runde. Sebnitz war dabei mit voller Kapelle und neun Spielern auf 
der Bank. Neustadt setzte auf qualitativen Minimalismus - mit vier 
Wechslern auf der Bank.
Und der Plan ging auf. 27 : 3 Torschüsse und 65 % Ballbesitz 
sprechen eine deutliche Sprache. Vor allem nach der Pause spiel-
te sich das Geschehen fast ausschließlich in der Sebnitzer Hälfte 
ab. Einzig beim Abschluss war noch etwas Luft nach oben. Oder 
wie es aus dem Neustädter Gästeblock treffend hieß: „Das hätte 
auch locker zweistellig stehen können, wenn man die Chancen 
verwertet.“ Die Tore fielen zunächst im Familienpack: Arno Schol-
ze traf nach Vorlage von Bruder Fritz zum 1 : 0.

Beim zweiten Treffer drehte sich das Passspiel um und Fritz 
Scholze vollendete nach schönem Spielaufbau durch mehrere 
Sebnitzer Linien zum 2 : 0. Der Anschlusstreffer der Gastgeber 
fiel eher unter die Kategorie „unglücklich“. Beim Klärungsversuch 
sprang der Ball vom Sebnitzer Körper ins eigene Tor. Nach der 
Pause blieb Neustadt klar tonangebend. Fritz erhöhte mit seinem 
zweiten Treffer auf 3 : 1, Finn legte noch das 4 : 1 nach. Der starke 
Sebnitzer Keeper verhinderte dabei mit einigen guten Paraden 
einen höheren Neustädter Sieg. Am Ende steht ein verdientes 4 : 
1, eine starke Mannschaftsleistung und das Ticket für die nächste 
Pokalrunde.

TeamSoccer Ferien-Camp vom 19. - 23.10.2026

Team-Soccer bietet Fußball-Feriencamps für Kinder und Jugend-
liche von 4 bis 16 Jahren, organisiert und betreut von lizenzierten 
DFB-Trainern. In einer Fußballschulwoche erleben Kinder inten-
sives Training, echter Teamgeist und Momente auf dem Platz, die 
sie so schnell nicht vergessen.
Unsere Camps sind keine Aufbewahrung - sie sind echte Fuß-
ballausbildung. Mit strukturierten Trainingstagen, altersgerechten 
Gruppen und einem Programm, das Technik, Taktik und Spaß 
verbindet. Ob Anfänger oder ambitionierter Nachwuchskicker: 
Jedes Kind wird dort abgeholt, wo es steht.
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WEITERES AUS STADT UND UMLAND

Information zu Rechten der  
Grundstückseigentümer in einem  
vorgesehenen Vorranggebiet der  
Windenergienutzung
Am 6. Juli 2026 endete das Anhörungsverfahren des Regionalen 
Planungsverbandes Oberes Elbtal/Osterzgebirge zur Entwurfs-
beteiligung zum sachlichen Teilregionalplan Energieversorgung/
Windenergienutzung.
Im Rahmen dieses langjährigen Planungsprozesses wurde hier-
bei erstmals eine kartographische Darstellung beigefügt, die die 
auszuweisenden Vorranggebiete für Windenergie klar aufzeigt 
und verorten lässt. 
Dadurch kann nun genau bestimmt werden, welche Flächen für 
die Nutzung von Windenergie vorgesehen sind. Dies ermöglicht 
sowohl den Eigentümern der Flächen als auch potentiellen Pro-
jektentwicklern zu erkennen, welche Grundstücke künftig aus-
schließlich, sobald ein rechtskräftiger Teilregionalplan vorliegt, für 
den Bau von Windkraftanlagen infrage kommen.
�
Die Ausweisung von Vorranggebieten schafft keine Bau-
pflicht

Wichtig zu wissen ist: Die Ausweisung von Vorranggebieten im 
Plan begründet alleine kein Baurecht. Für den Bau von Wind-
kraftanlagen ist weiterhin ein Genehmigungsverfahren nach dem 
Bundes-Immissionsschutzgesetz erforderlich. Die Ausweisung 
als Vorranggebiet kann daher als eine rein planungsrechtliche 
Festlegung im Kontext der Raumordnung verstanden werden. Sie 
führt weder zu einer automatischen Enteignung, noch verpflichtet 
sie zur Duldung des Baus von Windkraftanlagen auf den betref-
fenden Flächen.
Somit kann festgehalten werden, dass die Ausweisung von Vor-
ranggebieten keine Verpflichtung zum Bau impliziert. Grundstücks-
eigentümer eines vorgesehenen oder bereits ausgewiesenen 
Vorranggebiets behalten weiterhin die Kontrolle über die Nutzung 
ihres Grundstücks, zumindest hinsichtlich der Errichtung von Wind-
energieanlagen. Das verfassungsrechtlich geschützte Eigentums-
recht wird durch die Planung dahingehend nicht beeinträchtigt.
Dies bedeutet im Umkehrschluss auch, dass Grundstückseigen-
tümer das Recht haben, den Bau von Windkraftanlagen auf ihrem 
Grundstück abzulehnen. Ohne ihre Einwilligung kann keine Anlage 
auf diesen Flächen errichtet werden. Es besteht also keine recht-
liche Verpflichtung, ausgewiesene Flächen für den Bau von Wind-
kraftanlagen bereitzustellen, noch besteht zwingend eine Verpflich-
tung, den Bau von Zufahrtswegen oder Kabeltrassen zu dulden.
�
Den Bau von Windkraftanlagen verhindernden Vorhaben 
sind auf Vorranggebieten ausgeschlossen

Die Ausweisung von Vorranggebieten führt jedoch, wie bereits 
angedeutet, zu einer Ausschlusswirkung in Bezug auf andere 
Nutzungen, die den Bau von Windkraftanlagen dauerhaft verhin-
dern würden. 
So sind beispielsweise Land- und Forstwirtschaft weiterhin zuläs-
sig, allerdings kann der Bau einer großen Lagerhalle oder Frei-
flächen-Photovoltaikanlagen als Hauptnutzung möglicherweise 
nicht umgesetzt werden. Dies liegt darin begründet, dass durch 
die Ausweisung von Vorranggebieten der geplanten Nutzung, in 
diesem Fall der Errichtung von Windkraftanlagen, Vorrang gegen-
über anderen Nutzungen eingeräumt wird. Demgemäß dürfen auf 
solchen Flächen keine Vorhaben initiiert werden, die eine dau-
erhafte Einschränkung der Nutzung der Windenergie zur Folge 
hätten.

Der inzwischen kräftige Gegenwind forderte noch einmal unseren 
gesamten Teamgeist und einige zusätzliche Paddelschläge.
In Wehlen angekommen, wurden wir bereits von den Eltern er-
wartet - müde, glücklich und mit vielen schönen gemeinsamen 
Erlebnissen im Gepäck. Ein riesiges Dankeschön an alle, die die-
sen tollen Tag organisiert und unterstützt haben! Es war ein wun-
derschöner Tag voller Spaß, Gemeinschaft, Teamgeist und jeder 
Menge guter Laune. Genau solche Tage bleiben in Erinnerung!
Unser Schwimmteam - gemeinsam sind wir stark!

Pokal des Landrats des Landkreises 
Sächsische Schweiz-Osterzgebirge
Am 5. September 2026 fand der alljährliche Schießsportwett-
kampf um den begehrten Pokal des Landrats des Landkreises 
Sächsische Schweiz-Osterzgebirge statt. Bereits zum vierten Mal 
in Folge wurde der traditionelle Wettkampf im heimischen Schüt-
zenverein in Polenz am Wasserberg ausgetragen.
Nach bewährter Tradition verbleibt der Pokal bis zum nächsten 
Wettkampf beim Gewinnerverein des Vorjahres. Dieser über-
nimmt zugleich die Ausrichtung des folgenden Wettbewerbs.
Auch in diesem Jahr konnten sich die Schützen der Privilegierten 
Schützengesellschaft zu Neustadt/Sa. 1468 e. V. den begehrten 
Pokal sichern.
Gemäß Ausschreibung kamen Faustfeuerwaffen im Großkaliber 
ab Kaliber 32 S&W zum Einsatz. Geschossen wurde freihändig 
im Stehen auf eine Distanz von 25 Metern, ohne Rotpunktvisier.
Am Wettkampf beteiligten sich neben den Neustädtern auch der 
Rosenthaler Schützenverein mit zwei Mannschaften sowie eine 
Mannschaft des Cunnersdorfer Schützenvereins. Die Privilegierte 
Schützengesellschaft zu Neustadt/Sa. 1468 e. V. ging mit vier Mann-
schaften an den Start. Jede Mannschaft bestand aus drei Schützen.
In der Gesamtwertung belegten die Neustädter Mannschaften 
die Plätze eins, vier, fünf und sieben. Die Plätze zwei und drei 
gingen an die Mannschaften aus Rosenthal. Die Cunnersdorfer 
Schützen erreichten den sechsten Platz.
Die drei Erstplatzierten erhielten jeweils eine Urkunde, während 
der Sieger den begehrten Pokal entgegennehmen durfte.
Allen teilnehmenden Schützen gratulieren wir herzlich zu ihren 
Leistungen und bedanken uns für den fairen und gelungenen 
Wettkampf.
Ein besonderer Dank gilt den zahlreichen Helfern und Unterstüt-
zern, die mit viel Engagement für die Vorbereitung und den rei-
bungslosen Ablauf der Veranstaltung sorgten und auch die klei-
nen kulinarischen Angebote bereitstellten.
Da sich das Vereinsobjekt derzeit in Renovierung befindet, freuen 
wir uns besonders, dass der Wettbewerb trotz der eingeschränk-
ten Bedingungen im kleinen Rahmen stattfinden konnte und rei-
bungslos durchgeführt wurde.

Vorstand
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Darüber hinaus ermöglicht die Ausweisung von Vorranggebieten 
Projektentwicklern den Zugang zu Eigentumsinformationen, da 
sie aufgrund ihrer wirtschaftlichen Ausrichtung ein „berechtigtes 
Interesse“ an diesen Daten geltend machen können. Das be-
deutet, dass die Projektentwicklung dadurch in die Lage versetzt 
wird, direkte Gespräche mit Grundstückseigentümern führen zu 
können, zumal die zuständigen Ämter diese Daten aufgrund der 
genannten rechtlichen Grundlagen grundsätzlich nicht zurückhal-
ten dürfen.
�
Eine Pflicht zur Bereitstellung von Bauflächen für Windkraft-
anlagen besteht nicht

Dennoch besteht für Grundstückseigentümer dahingehend kein 
Druck, sogenannte „Sicherungs-“ oder „Optionsverträge“ zu un-
terzeichnen. Tatsächlich liegt das planungsrechtliche Druckmittel 
viel mehr bei den Flächeneigentümern, da ohne einen gestatte-
ten Flächenzugriff keine Windkraftanlage errichtet werden kann.
Sollten die Flächen jedoch verkauft oder verpachtet werden, 
empfiehlt es sich, neben der im Genehmigungsverfahren fest-
gelegten Rückbauverpflichtung auch privatrechtlich festzuhalten, 
dass der Betreiber den Rückbau, einschließlich des Betonfun-
daments im Boden, übernimmt. So ist ein geregelter Rückbau 
nach Ablauf der Betriebszeit sichergestellt. Ebenso sinnvoll ist die 
Vereinbarung eines Rücktrittsrechts, falls nach einer bestimmten 
Frist keine Genehmigung erteilt oder der Bau nicht begonnen 
wird. So wird verhindert, dass die Fläche dauerhaft blockiert 
bleibt; die Ausweisung als Vorranggebiet bleibt davon unberührt, 
da sie durch übergeordnetes Planungsrecht erfolgt.

Bezüglich der Duldungspflicht für Zuwegungen oder Kabeltrassen 
ist abschließend zu beachten, dass § 11a des Erneuerbare-Ener-
gien-Gesetzes (EEG) eine Duldungspflicht für öffentliche Wege 
(z. B. Straßen, Feld- und Forstwege im Eigentum von Kommu-
nen, Ländern oder dem Bund) vorsieht. Dabei sind private Dritte 
aufgrund ihrer rechtlichen Position ausdrücklich zurückgestellt. 
Daher müssen Projektentwickler zwingend zunächst überprüfen, 
ob die Nutzung öffentlicher Flächen für ihre Projekteumsetzung 
möglich ist.
�
Dies bedeutet im Umkehrschluss, dass private Grundstücke 
durch das Eigentumsrecht vor Eingriffen zum Zweck wirtschaft-
licher Vorteile geschützt sind, solange eine technische Nutzung 
öffentlicher Flächen möglich ist. Erst wenn „Umwege“ über öffent-
liche Flächen die Wirtschaftlichkeit eines Projekts so erheblich 
gefährden würden, könnte ein Gericht im Ausnahmefall die Nut-
zung privater Flächen als verhältnismäßig erachten. Vorausset-
zung dafür ist jedoch das Fehlen technischer Alternativen, was in 
der Regel nicht der Fall sein sollte.
�
Hinweis zum FAQ der Landkreisverwaltung
Eine Zusammenstellung von diesen und weiterführenden Infor-
mationen zu häufig gestellten Fragen rund um das Thema Wind-
energie und dessen Rechtsgrundlagen ist außerdem auf der 
Website des Landratsamtes unter www.landratsamt-pirna.de/
windplanung.html zu finden. Die Antworten bieten Orientierung 
um die zentralen Fragen des Themas Windplanung.

Anzeige(n)
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Gegen einen Unkostenbeitrag kann das Wasser sofort auf den 
pH-Wert und die Nitratkonzentration getestet werden. Dazu 
sollten Sie frisch abgefülltes Wasser (ca. 1 Liter) in einer Mine-
ralwasserflasche mitbringen. Auf Wunsch kann die Probe auch 
auf verschiedene Einzelparameter, z. B. Schwermetalle oder auf 
Brauchwasser- bzw. Trinkwasserqualität überprüft werden.
Weiterhin werden auch Bodenproben für eine Nährstoffbedarfs-
ermittlung entgegengenommen. Hierzu ist es notwendig, an meh-
reren Stellen des Gartens Boden auszuheben, so dass insge-
samt ca. 500 Gramm der Mischprobe für die Untersuchung zur 
Verfügung stehen.

Neustädter Beiträge  
im neuen Landkalenderbuch
Unter dem Thema „Stadt- und Dorfgeschichten“ berichtet Erika 
Dreßler über einen Sängerwettstreit, Dr. Ingrid Große beschreibt 
das Goll´sche Rad und Hans-Jochen Peschke erinnert an 
längst vergessene Betriebe im neuen Landkalenderbuch. Wei-
tere Beiträge der 42 Autoren aus der Region versprechen eine 
interessante Lektüre. Die Ausgabe 2027 ist im Buchhandel, in 
ausgewählten regionalen Geschäften oder direkt im SEW-Verlag 
erhältlich.

H. Weber

Mobile soziale Beratung
Ein mobiles Beratungsbüro (Kleinbus) als Anlaufstelle für Men-
schen mit persönlichen, wirtschaftlichen und/oder sozialen Pro-
blemen.
Das Projekt setzt an bei:
o persönlichen Gesprächen und Beratung
o Hilfestellung und Unterstützung bei der Durchsetzung von 

Ansprüchen
o Vermittlung konkreter Hilfen.

Das Beratungsangebot ist kostenfrei und unterliegt der Schwei-
gepflicht.

Termine in Neustadt in Sachsen
(Diakoniezentrum, Bahnhofstraße 36):
dienstags, 13:00 - 15:00 Uhr
15.09., 30.09. (Mittwoch), 13.10., 27.10.

Individuelle Termine und Hausbesuche sind möglich und können 
unter folgender Telefonnummer vereinbart werden:
0163 3938320 oder per
E-Mail: mobile.beratung@diakonie-pirna.de.

Angebote zum  
Hospitz- und 
Begleitungsdienst

- Beratung, Begleitung, Unterstützung von schwerstkranken 
sterbenden Menschen und ihrer Zugehörigen

- Trauerbegleitungen einzeln oder für Gruppen
- Trauercafé (bitte mit vorheriger Anmeldung), jeden letzten 

Montag im Monat, 15:00 - 17:00 Uhr, Dresdner Straße 3
- Letzte-Hilfe-Kurse
- Ausbildung zur/zum ehrenamtlichen Hospizhelferin/Hospiz-

helfer mit anschließender Mitarbeit

Die Angebote sind kostenlos. Anmeldung und Kontaktaufnahme:
Beratung Trauer und hospizliche Begleitung: Malteser Hilfsdienst 
e. V., Sarah Köhler, 0170 2040199, sarah.koehler2@malteser.org
Anfragen für Besuchsdienst und ehrenamtlicher Mitwirkung:
Ulrike Henkel, 0151 46134736, ulrike.henkel@malteser.org

Zum Thema Gewässer

Barrieren im Fluss: ein Problem für viele aquatische Tiere

Man nennt sie Querbauwerke. Die Barrieren, die in fast allen 
Flüssen und Bächen den natürlichen Abfluss stören oder sogar 
unterbrechen. Das sind Wehre, wie für Wasserkraftanlagen, aber 
auch verrohrte Gewässerabschnitte oder Sohlabstürze. Diese 
Querbauwerke eint eine Eigenschaft: Viele Tiere können sie bei 
ihren Wanderungen nicht überwinden. Das gilt meist nicht nur 
bachaufwärts, sondern auch bachabwärts. Doch warum müssen 
die Fische und anderen Tiere überhaupt im Fluss hin- und her-
wandern können?
Dafür gibt es mehrere Gründe. Fast alle Fischarten wandern 
zwischen Nahrungs-, Rast- und Laichplätzen. Einige über vie-
le hunderte Kilometer, so wie der Lachs. Querbauwerke verhin-
dern diese Wanderungen. Doch auch für andere Lebewesen, wie 
Amphibien und Insekten, ist die Durchgängigkeit zum Erreichen 
der verschiedenen Lebensräume und zur Rückkehr nach einem 
Ereignis, wie dem Trockenfallen des Gewässers oder einem Ver-
schmutzungsfall, wichtig. Querbauwerke führen auch zur Isola-
tion von Tierbeständen, wenn sie die Wanderungen blockieren. 
Dann findet kein ausreichender genetischer Austausch statt, 
was langfristig problematisch für die isolierten Populationen sein 
kann. Zuletzt wird bei Wehren nicht nur die Wanderung verhin-
dert. Der an vielen Bauwerken vorhandene Rückstau verändert 
das Fließverhalten und die Gestalt des Gewässers vollständig. 
Stehendes Wasser heizt sich im Sommer viel stärker auf und 
erzeugt Hitzestress. Auch der für diese dynamischen Systeme 
bedeutende natürliche Sedimenttransport wird gestört. Für viele 
Arten gehen dadurch Nahrungs- und Laichhabitate verloren. Was 
kann man nun also dagegen tun?
Viele der Querbauwerke erfüllen heute keine Funktion mehr, es 
sind Relikte vergangener Nutzungen. Werden diese Anlagen zu-
rückgebaut, verlängert sich die durchgängige Fließstrecke und 
es können sich wieder natürliche Strömungsverhältnisse einstel-
len. Ist ein Rückbau nicht möglich, kann eine Fischtreppe Abhilfe 
schaffen. So können sich die Populationen wieder vereinen und 
größer und robuster werden. Gerade in Zeiten des Klimawandels 
ist das besonders wichtig.

Hier ist nicht nur für Fische Endstation. Es ist eines von vielen Quer-
bauwerken in unseren Gewässern, Foto: Göhler, Landratsamt Mit-
telsachsen

Dieser Text entstand in Zusammenarbeit der Fachberaterinnen 
und Fachberater Gewässer des Landesamtes für Umwelt, Land-
wirtschaft und Geologie und der unteren Wasserbehörde des 
Landkreises.

Wasser- und Bodenanalysen
Am Dienstag, dem 29.09.2026, bietet die AfU e. V. die Möglich-
keit, von 13:30 - 14:30 Uhr, in der Neustadthalle, Johann-Sebas-
tian-Bach-Straße 15, Wasser- und Bodenproben untersuchen zu 
lassen.
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Posaunenchor: mittwochs, 19:15 Uhr,
HuGO Haus Langenwolmsdorf
Chorproben: montags, 19:00 Uhr n. V.
im Wechsel in Lauterbach/Oberottendorf
Kammerorchester: sonntags nach Absprache
mit Kantor Vitali Aleshkievich (1 x pro Monat)

Junge Gemeinde/Konfirmanden/Power Kids

Junge Gemeinde
nach Absprache und in Abstimmung mit
Oberottendorf/Lauterbach und weiteren Veranstaltungen im 
HuGO
�
Weitere Termine für beide JG’s:
03.10.2026, 17:00 Uhr, YouGo in Langenwolmsdorf
09.10.2026, 18:30 Uhr, „Feierabend“ im HuGO
30.10.2026, 18:30 Uhr, Lobpreisabend im HuGO
�
Konfirmanden
Churchmonday - jeweils 16:00 - 19:00 Uhr
28.09., Pfarrhaus Oberottendorf
26.10., in Sebnitz, 23.11., in Neustadt
�
Schüler der GS Oberottendorf
im Pfarrhaus Oberottendorf
Klasse 1 und 2: donnerstags, 14:00 - 15:00 Uhr
Klasse 3 und 4: donnerstags 15:15 Uhr - 16:15 Uhr
Klasse 5 und 6: Mittwoch, 28.10., 11.11., 25.11., 09.12.,
16:30 Uhr - 18:00 Uhr
�
Glockini: 07.11., 09:30 Uhr, im Pfarrhaus Oberottendorf

Hilfe und Beratung

Allgemeine Soziale Beratung
nur nach telefonischer Anmeldung
30.09., 13:00 - 15:00 Uhr, Bahnhofstraße 36,
Tel. 03501 5710172 oder 0163 3938320
�
Trauer-Sprechstunde
des ambulanten Hospizdienstes der Malteser
jeden 1. und 3. Mittwoch im Monat, 16:30 - 18:00 Uhr,
Dresdner Straße 3,
Anfragen/Anmeldung
Tel: 0151 46134736
oder 03596 5089705, karen.schoenmuth@malteser.org
�
Erntedankfest am 27.09.2026
Wir bitten um Erntegaben und Kuchenspenden!
Das Erntedankfest findet in diesem Jahr am 27.09. statt. Wir freu-
en uns auf Ihre Teilnahme und bitten wieder sehr herzlich um Ihre 
Unterstützung. 
Besonders wichtig ist zum Erntedank natürlich eine reichhalti-
ge Ausschmückung des Altarraumes mit Erntegaben. Leider ist 
die Spendenbereitschaft seit Jahren stark rückläufig. Wir hoffen, 
gemeinsam mit Ihnen diesen Trend wieder drehen zu können. 
Willkommen sind alle Feld- und Gartenfrüchte, auch verarbeitet. 
Jedes Körbchen hilft!
Des Weiteren sind auch wieder viele fleißige Kuchenbäcker und 
-bäckerinnen gesucht.
Wir laden zudem zum Mitmachen ein. Wer hat Lust, an einem 
der Stände mitzuhelfen? Bitte melden Sie sich im Pfarramt un-
ter 03596 602411. Schon jetzt danken wir herzlich für alle Mitar-
beit bei der Vorbereitung unseres Festes. Wir freuen uns auf Sie 
und hoffen auf sonniges Wetter.
�
Erntegaben: Abgabe bis Samstag, von 08:00 - 12:00 Uhr in der 
Sakristei
Kuchen: Abgabe bis Sonntag, 10:30 Uhr, im Pfarramt/Schafstall 
(geschnitten, mangels vorhandener Kühlung bitte keine Torten)

KIRCHENNACHRICHTEN

Nachrichten des Evangelisch-Lutherischer 
Kirchgemeindebundes Nördliche  
Sächsische Schweiz

mit der St.-Jacobi-Kirche sowie den Kirchen 
Oberottendorf und Rückersdorf mit Lauterbach  
und Bühlau

Wir laden zu den Gottesdiensten ein

Sonntag, 20.09., 16. Sonntag nach Trinitatis
09:00 Uhr Erntedank- und Kirchweihgottesdienst 

in der Kirche Rückersdorf
10:00 Uhr Gottesdienst in der St.-Jacobi-Kirche
10:30 Uhr Erntedankgottesdienst 

in der Kirche Oberottendorf

Sonntag, 27.09., 17. Sonntag nach Trinitatis
11:00 Uhr Erntedank und Gemeindefest

in der St.-Jacobi-Kirche

Gruppen und Kreise

Neustadt:
Kaffeestunde der Begegnung:
06.10., 14:30 Uhr, im Kirchgemeindehaus
Alpha-Bibelkreis: 28.09., 12.10., 19:30 Uhr, im Schafstall
Frauenkreis Neustadt:
14.10., 16:00 Uhr, im Kirchgemeindehaus
Gemeindenachmittag Polenz:
05.10., 14:30 Uhr, im Erbgericht Polenz
Bibelgespräch:
07.10., 18:00 Uhr, im Kirchgemeindehaus
Bibel teilen:
21.09., 19.10., 17:00 Uhr, im Schafstall
Besuchsdienst: 02.11., 17:00 Uhr, im Schafstall
Kirchenvorstand: 04.11., 19:30 Uhr, im Kirchgemeindehaus
Gebetskreis für die Ev. Grundschule:
24.09., 22.10., 20:00 Uhr, Ev. Grundschule
Andacht im Seniorenpflegeheim „An den Linden“:
01.10., 09:30 Uhr
�
Lauterbach-Oberottendorf:
Gesprächskreis Rückersdorf
06.10., 19:30 Uhr, im Pfarrhaus Rückersdorf
Frauendienst Rückersdorf-Oberottendorf
13.10., 14:00 Uhr, im Pfarrhaus Rückersdorf
Kreis junger Frauen:
14.10., 19:30 Uhr, im Pfarrhaus Oberottendorf
Offener Frauenkreis:
23.09., 07.10., 09:00 Uhr, im Pfarrhaus Lauterbach
Kirchenvorstand:
14.10., 19:30 Uhr, im Pfarrhaus Bühlau

Kirchenmusik

Kurrende: dienstags, 15:30 - 16:15 Uhr, im Schafstall
HuGO Band: dienstags, 18:30 - 20:00 Uhr,
HuGO Haus Langenwolmsdorf
Kantorei Neustadt: dienstags, 19:30 Uhr,
im Kirchgemeindehaus
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oder privat 03501 528564
Öffnungszeiten Pfarrbüro Pirna:
Dienstag 12:00 - 15:00 Uhr, Mittwoch und
Freitag 09:00 - 12:00 Uhr, Donnerstag 14:00 - 18:00 Uhr
E-Mail: pirna@pfarrei-bddmei.de

Jehovas Zeugen
Zusammenkunftszeiten:

Sonntag, 10:00 Uhr
Zusammenkunft am Wochenende
�
Donnerstag, 19:00 Uhr
Zusammenkunft unter der Woche
24.09.2026 Motto:
Jehova unterstützt alle, die loyal zu seinem Königreich stehen“
01.10.2026 Keine Zusammenkunft!
�
Zusammenkunftsort:
Werner-von-Siemens-Str. 8
01844 Neustadt in Sachsen
�
Themen der öffentlichen Vorträge am Sonntag
20.09.2026 „Gottes neue Welt - wer darf darin leben?“
27.09.2026 Keine Zusammenkunft! Kreiskongress in Glauchau.

Bibelgemeinde Neustadt

(evangelisch - reformiert - baptistisch)

�
Sonntag, 10:15 Uhr Gottesdienst
Donnerstag, 16:00 Uhr Bibelstunde
�
Freitag, 14-täglich, 15:00 - 16:30 Uhr
Bibelunterricht für Grundschüler
�
Bahnhofstraße 10b, 01844 Neustadt in Sachsen
Eingang über Goethestraße
Kontakt: Fam. Augst, Tel.: 0157 56227204
https://www.bibelgemeinde-neustadt.com

Nachrichten  
der Neuapostolischen Kirche

Gottesdienste

Sonntag, 20.09.2026
10:00 Uhr Gottesdienst
�
Donnerstag, 24.09.2026
19:30 Uhr Gottesdienst
�
Sonntag, 27.09.2026
10:00 Uhr Gottesdienst

�
Kontakt und Informationen
01877 Bischofswerda, Goldbacher Weg 5a
Tel.: 0152 33848690, www.bischofswerda.nak-nordost.de

Evangelisch-Lutherischer Kirchgemeindebund
Nördliche Sächsische Schweiz, Kirchplatz 2
01844 Neustadt in Sachsen, Tel. 03596 602411
www.kirche-neustadt.de, E-Mail: info@kirche-neustadt.de

Katholische Pfarrei  
St. Heinrich und Kunigunde 
Pirna, Katholische Kirche  
„St. Gertrud“ Neustadt

Gottesdienste

25. Sonntag im Jahreskreis 19.09./20.09.
Samstag, 17:00 Uhr Kirche „Kreuzerhöhung“ Sebnitz

26. Sonntag im Jahreskreis 26.09./27.09.
Erntedank, Kirche „St. Gertrud“ Neustadt
Sonntag, 08:30 Uhr Erntedank

Am Samstag, 26.09.2026, werden von 09:00 - 10:00 Uhr Ern-
tedankspenden entgegen genommen.

Heilige Messe an den Werktagen
Dienstags, 17:30 Uhr, ist in der Regel Hl. Messe in Neustadt in 
der „St. Gertrud“-Kirche, Struvestraße 5, nachzulesen im Schau-
kasten vor der Kirche oder im Pfarrbrief für die Monate Septem-
ber/Oktober/November 2026. Bei Fragen und Problemen können 
Sie sich auch während der Öffnungszeiten direkt an das unten 
genannte Pfarrbüro in Pirna wenden. In dringenden Fällen ist 
Herr Pfarrer Brendler auch privat für Sie erreichbar.

Katholische Pfarrei St. Heinrich und Kunigunde Pirna
Postanschrift: Katholisches Pfarramt
Dr.-Wilhelm-Külz-Straße 4, 01796 Pirna
Pfarrer Vinzenz Brendler, Tel. 03501 5710164

Verteilung
Direkt in Ihren 
Briefkasten.

LINUS WITTICH 
Medien KG
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Verstärkung gesucht!

Bäcker/in und Verkäufer/in
Bewirb dich einfach per E-Mail:

gohrischer_baecker@t-online.de

gohrischer-baecker

Gohrischer Bäcker Wir bild
en auch aus!

FESTUNG KÖNIGSTEIN
in der Sächsischen Schweiz

Für die Nachfolge der Leitungsposition in unserer Abteilung 
Technik stellen wir eine engagierte Persönlichkeit als

Leiter Technik (m/w/d)
zum 01. Juli 2027

in Vollzeit, unbefristet ein.
Gestalten Sie die technische Zukunft einer der
bedeutendsten Festungsanlagen Europas.
Gemeinsam mit Ihrem Team gewährleisten Sie den 
sicheren, wirtschaftlichen und nachhaltigen Betrieb  
unserer technischen Infrastruktur.
Bewerben Sie sich jetzt –
ausführliche Informationen  
zur Stellenausschreibung
erhalten Sie über den QR-Code.

Wir suchen Übungsleiter/Trainer (m/w/d)
zur Durchführung von Funktionstrainings-/Gymnastik-Sport

Landesselbsthilfeverband Sachsen 
für Osteoporose e.V.
Remscheider Straße 61 | 01796 Pirna
 03501 7926777  osteoporose-sachsen@web.de

Online-Portal

Diesen & weitere  
Jobs finden Sie unter:

jobs-regional.de



2 | Ratgeber Ausbildung & Stellenmarkt 2026 | 3314 - Anzeigenteil - Ausgabe: Landkreis Sächsische-Schweiz

Foto: KI-generiert

Arthur Eyssler GmbH & Co. KG 
Fachhandel für Dachbaustoffe
Gewerbegebiet Am Fuchsberg 14 
01844 Neustadt · Tel.: 03596 - 58030 
m info@eyssler.de · w www.eyssler.de

Wir suchen: Leiter Vertriebsinnendienst (m/w/d)
> Vollzeit, unbefristet, ab sofort
> Bereitschaft, in der Saison auch am Samstag zu arbeiten
> Koordination und Abwicklung von Großprojekten
>  Ihre Aufgabengebiete umfassen die Auftragsbearbeitung, 

Angebotserfassung, die Betreuung und Beratung unserer Kunden

Weitere 
Job’s 

finden Sie 
hier

Beruf
 mit 

Zukunft

Wir freuen uns über Ihre Bewerbung an:
bewerbung@schuhmann.de
Rugiswalder Weg 9, 01844 Neustadt   
Tel.: 0 35 96 / 5 8  0 4  - 0    

www.schuhmann.de

Steuerfachangestellte / Steuerfachwirt (m/w/d)

HDL - Hanseatische Steuerberatungs-
gesellschaft mbH in Neustadt

Wir sind eine etablierte Steuerkanzlei 
und suchen erfahrene/n

Dr.
Schuhmann 
Gruppe

Steuerfachangestellten (m/w/d)

Der Beruf ist eine super Chance mit guten Perspektiven 
und Weiterbildungsmöglichkeiten. 
Wir bieten eine fundierte Ausbildung in diesem interessan-
ten Beruf. Unser erfahrenes Team unterstützt Sie und 
Sie werden an Ihre Aufgaben herangeführt.

Wir bieten Ihnen angenehme Arbeitsbedingungen im kollegialen Team einer 
etablierten Kanzlei, eine langfristige Perspektive, gleitende Arbeitszeit.

Wir bilden auch aus zum

Gleich 

bewerben!

Interessier
t? 

Steuer-
fachangestellter m/w/d

Etwa die Hälfte aller Steuerzahler müssen jährlich eine Einkom-
menssteuererklärung abgeben. Die meisten sind damit überfor-
dert. Dann kommst du als Steuerfachangestellte*r ins Spiel. Du 
betreust deine Mandanten und erklärst ihnen, wie sie ihre finan-
zielle Situation verbessern und ob und welche Steuerabgaben 
sie sich zurückholen könnten. Sie werden dir Daten zur Verfü-
gung stellen, mithilfe welcher du ihre Buchführung übernimmst. 
Wenn dann die Zeit für die Steuererklärung gekommen ist, hilfst 
du deinen Mandanten bei der Erstellung dieser und überprüfst 
sie. Du meldest sie auch bei Sozialversicherungsträgern an oder 
ab, sollten sie zum Beispiel einen Job beendet haben oder einen 
neuen beginnen.

3 Jahre | 850 € bis 1.500 €

Mittlere Reife | werktags

Du weißt, dass du ins Büro gehörst, brauchst aber auch 

Abwechslung? In der Verwaltung kannst du dein Talent 

rund ums Planen und Organisieren ausleben sowie neue 

Herausforderungen meistern.

Industrie-
kaufmann m/w/d

Du bist ein echtes Organisationstalent und hast Lust auf einen 
spannenden Arbeitsalltag? Dir sind geregelte Arbeitszeiten und 
Aufstiegschancen wichtig? Dazu hast du auch noch Spaß an 
Mathe und Englisch? Dann könnte die Ausbildung als Industrie-
kaufmann/-frau genau das Richtige für dich sein. Als Industrie-
kaufmann/-frau werden deine Hauptaufgaben darin liegen, Wa-
ren einzukaufen, die Warenbestände zu verwalten, die Kosten 
für Projekte und Aufträge zu ermitteln sowie die Produktions-
prozesse zu überwachen. Zusätzlich kannst du auch in den Be-
reichen Marketing und Absatz eingesetzt werden. 

3 Jahre | 800€ bis 1.326 €

Fachabitur | werktags

Für
bürOSTuhL-
akrObaTEn
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www.elektro-froede.de • Tel. 03501 - 5764500
Nordstraße 2 • 01796 Pirna

harte 
Schale-
weicher 
kern

Du möchtest Funken sprühen 
sehen? Du packst gerne selbst 
an, sowohl mit den Händen 
als auch mit dem Kopf? Dann 
ist ein Beruf in der Metall-
bau- und  Technikbranche die 
perfekte Möglichkeit für dich. 
Wenn du Lust auf Fortschritt 
hast und Dinge, die für andere 
unmöglich scheinen, umset-
zen möchtest, dann bist du 
hier genau richtig.

Elektroniker
für Energie- und Gebäudetechnik m/w/d

Als Elektroniker*in für Energie- und Gebäudetechnik sorgst du 
dafür, dass der Strom läuft. Du planst die elektronische Ver-
sorgung von Gebäuden, installierst Anlagen und betreust dei-
ne Auftraggeber auch weiterhin in dem Gebiet. Du prüfst und 
wartest jene Anlagen auch regelmäßig und reparierst sie, wenn 
du Fehler findest. Deine Arbeit muss außerdem schriftlich von 
dir dokumentiert und zusammengefasst werden. Die meiste 
Zeit bist du unterwegs, um Kundenaufträge zu erfüllen. Es kann 
auch mal stressig werden, wenn du zu einem Notfall erscheinen 
musst, außerdem solltest du keine Angst vor Elektrizität haben.

3,5 Jahre | 800 € bis 1.250 €

Mittlere Reife | werktags

DEINE AUSBILDUNG 2026 & 2027

Echte Abwechslung

             präzise Handarbeit oder

             pni���ioe menpak�oabenj�

Profi-Werkzeug

             gkte frbeit d oktes berpzekoi

             marak� �eoen �ir berth

Abends zu Hause

             _^^] reoiona�e \akste��eni

             ueine �o~sen�anoen eontaoenh

Starkes Team

             nkno[ ak� fkoens`se[�

             o��ene borte knd uo��eoia�itäth

Stabil fLr die 6ukunfW

             bir bi�den aks[ k� zk zberc

             nes�enj u�dsi~serj

Lerne ein Handwerk, das auch 

morgen noch gebraucht wird.

Neben klassischer Gebäudetechnik 

erwarten dich die Technologien von 

morgen� intelligente SmartØHomes, 

moderne Lichtdesigns,  autarke 

Photovoltaikanlagen.

Wir sind ein eingespieltes Team aus 

Heidenau, das dich tatkräftig 

unterstützt. Bei uns lernst du ab 

Tag 1 an der Seite erfahrener Profis.

Elektroniker 

für Energie- und Gebäudetechnik (m/w/d)

scc c- .e ne Bewetbung e nfacc an

�  nfmoeee-ktmo-mmcch.e

� eee-ktmo-mmcch.ee/eam

mect Infms unket

Incabet: An.té Kmmcc         

KMOCH

E L E K T R O

�� 03529 51 74 34
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Dein Drang, anderen zu hel-

fen ist groß? In einen Beruf 

im Gesundheits- und Sozial-

wesen kannst du jeden Tag 

mit einm Lächeln im Gesicht 

deinen Mitmenschen helfen 

und mit einem guten Gefühl 

nach Hause zu gehen.

 mEnSCh-
LIChkEiT 
   zähLT

Foto: KI-generiert

Gesundheits-
& Kranken-
pflegehelfer m/w/d

Du bist hilfsbereit und möchtest in einem Beruf mit sicherer Per-
spektive arbeiten? Du bist körperlich belastbar und hast kein 
Problem mit Schichtdienst? Dann ist die Ausbildung als Ge-
sundheits- und Krankenpflegehelfer*in ideal für dich. Es handelt 
sich um eine Assistenz-Ausbildung in der Pflege. Du reinigst und 
desinfizierst Pflegeutensilien, sorgst für frisch bezogene Betten 
und kümmerst dich liebevoll um das Wohl der Patient*innen. Du 
unterstützt sie beim Zubettgehen und bei der Körperpflege und 
bist ein wichtiger Teil des Pflegeteams.

1 bis 4 Jahre | 682 € bis 805 €

Hauptschulabschluss |  

werktags, Wochenendarbeit

Gesundheits-
wesen m/w/d

Du hast viel Verständnis und Interesse für das Krankenversiche-
rungssystem in Deutschland? Du möchtest die Effekte eines 
ungesunden Lebensstils erforschen? Vorsorgeuntersuchungen 
sind für dich absolut notwendig und wichtig? Dann solltest du 
dir das duale Studium Gesundheitswesen hier genauer anse-
hen. Worum es im dualen Studium Gesundheitswesen geht – 
Wieso treten gewisse Krankheiten in Deutschland öfter auf als 
in anderen Ländern? Wo endet die Gesundheit und wo beginnt 
ein Mensch krank zu sein? Warum sind die Betroffenen mancher 
Krankheiten nur Männer? Mit solchen Fragen beschäftigt sich 
das duale Studium Gesundheitswesen.

Duales Studium

3 Jahre | 682 € bis 921 €

Fachabitur |  werktags
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Verstärkung gesucht
wegen Ruhestand.

Pflege-
fachmann m/w/d
Wenn du gerne Menschen hilfst, ist die 
Ausbildung zum Pflegefachmann oder 
zur Pflegefachfrau genau das Richtige für 
dich. Nach der generalistischen Ausbil-
dung bist du vielseitig einsetzbar – etwa 
in Krankenhäusern, Pflegeheimen oder 
sozialen Einrichtungen. Du unterstützt 
Patient*innen bei Bewegung und Selbst-
versorgung, übernimmst Gesundheitsför-
derung, Prävention, Begleitung in Krisen 
und in der letzten Lebensphase. Die Aus-
bildung bietet viele Einsatzbereiche und 
eine sichere berufliche Zukunft.

3 Jahre | 1.415 € bis 1.578 €

Mittlere Reife | Schichtdienst

Foto: KI-generiert



In liebevoller Erinnerung
Töchter Ingrid und Kerstin mit Familien

im Namen aller Angehörigen

Christel Athenstädt
geb. Gauger

* 6. November 1927   † 11. August 2026

Die Erinnerung ist ein Fenster,
durch das wir Dich sehen können

wann immer wir wollen.

Danksagung

Herzlichen Dank allen, die sich in stiller Trauer 
mit uns verbunden fühlten.

Danksagung
Herzlichen Dank möchten wir allen sagen, die sich in stiller
Trauer mit uns verbunden fühlten und ihre Anteilnahme auf
vielfältige Weise beim Abschiednehmen von meinem
Ehemann, unserem Vater

Rainer Hesse
zum Ausdruck brachten.

Ein besonderer Dank gilt dem  
Trauerredner Herrn Schkade und dem 
Bestattungshaus LOHR.

In liebevoller Erinnerung:
Ehefrau Christel
Kinder Mireille und Reto

Polenz, im September 2026

Man sieht die Sonne langsam untergehen

und erschrickt doch,

wenn es plötzlich dunkel ist.

Enrico Schneider
* 10.04.1984         † 02.08.2026

Vielen Dank

... für eine stille Umarmung;

... für die tröstenden Worte;

... für einen Händedruck, wenn Worte fehlten;

... für Blumen und Geldspenden;

... für alle Zeichen der Liebe und Freundschaft.

Im Namen aller Angehörigen

Simone und Dieter Pietsch

Abschied nehmen

Das Bestattungsunternehmen 
Ihres Vertrauens berät Sie gerne.

Trauer bewältigen –  Anzeige

Umgang mit Verlusten
Tod und Sterben sind heute weitgehend aus dem Alltag ver-
dammt. Man tut alles, um sich nicht damit befassen zu müssen. 
Dennoch ist irgendwann die Auseinandersetzung damit unver-
meidlich, sobald ein naher Angehöriger oder Freund stirbt. Der 
Tod eines geliebten Menschen hinterlässt eine schmerzliche Lü-
cke, starke Gefühle bestimmen plötzlich das Leben. Der Trau-
ernde weiß oft nicht, wie er damit umgehen soll.

Die Psychologen unterscheiden vier Phasen der Trauerbewäl-
tigung, die in Dauer und Intensität ganz unterschiedlich erlebt 
werden können: eine Phase des Nicht-Wahrhaben-Wollens, 
dann die Phase der aufbrechenden Gefühle, das Innere und der 
Körper geraten aus dem Gleichgewicht, der Trauernde hadert 
mit seinem Schicksal. In der anschließenden Phase der Neu-
orientierung kann er sich wieder nach außen orientieren. Trotz 
starker Stimmungsschwankungen lässt er auch Freude wieder 
zu. Sobald der Betroffene wieder zu einem körperlichen und 
seelischen Gleichgewicht gelangt ist, ist die vierte, abschließen-
de Phase erreicht. Bisweilen ist man wehmütig, denn der ver-
storbene Mensch kann weder ersetzt noch vergessen werden, 
aber der Blick ist nun auf das gerichtet, was bleibt. Man hat 
Fähigkeiten entwickelt, den Alltag wieder zu bewältigen.

Wichtig ist in der akuten Trauerphase die Gefühle zu akzeptieren, 
z.B. „verrücktes“ Verhalten zuzulassen, wie z.B. Fernseher oder 
Radio die ganze Nacht laufen zu lassen, um die Einsamkeit nicht 
zu spüren. Seine Verzweiflung kann man einem Tagebuch anver-
trauen. Auch kann es helfen, den Tag schriftlich in kleinen Schrit-
ten zu planen, sich etwas fürs Wochenende vorzunehmen, dem 
Körper durch gesunde Ernährung und kleinen Spaziergängen 
etwas Gutes zu tun. Wenn Redebedarf besteht, können Telefon-
seelsorge oder eine Trauerbewältigungsgruppe eines Hospizes, 
das Institut für Trauerarbeit (ITA), der Bundesverband Verwais-
te Eltern und trauernde Geschwister e.V., TrauerWege e.V. und 
ähnliche Organisationen Orientierung und Halten geben.

Neustadt in Sachsen Nr. 19/202634 Anzeigenteil



Wir gingen einen langen Weg gemeinsam, 
aber er war doch zu kurz.

Traurig nehmen wir Abschied von  
unserem Vater, Opa, Uropa, Bruder, Schwager und Onkel  

Peter Hinkel 
* 29.08.1954   † 08.09.2026 

Seine Kinder, Enkelkinder
sowie alle Angehörigen

Zwei fleißige Hände ruhen nun für immer.

Nach schwerer Krankheit bedeutet der 
Tod für unseren Vater, Schwiegervater, 
Opa, Bruder, Schwager und Onkel

Christian Beyer
Bäckermeister im Ruhestand

* 01.06.1937   † 30.08.2026

eine Erlösung. Dieses Wissen erleichtert 
uns den Abschied.

In tiefer Trauer und Dankbarkeit:

Sohn Jens mit Ramona und Kindern
Sohn Holm mit Viola und Kindern
im Namen aller Angehörigen

Die Trauerfeier findet am Mittwoch, dem 
23.09.2026 um 14 Uhr auf dem Friedhof 
in Oberottendorf statt.

Die Urnenbeisetzung erfolgt zu einem 
späteren Zeitpunkt im engsten  
Familienkreis.

Nach einem arbeitsreichen, zuletzt durch Krankheit
gezeichneten Leben verstarb

Günter Hirschhof 
( Shampoo )

* 28.04.1934  † 20.08.2026

In Liebe und Dankbarkeit:

Seine Schwester Ruth
seine Enkel Patrick, Anne, Julian und Johannes

im Namen aller Angehörigen

Abschied nehmen

Trauerrituale geben Halt Anzeige

Ein Licht anzünden, wenn man an jemanden denkt, das  
machen Menschen seit Jahrhunderten. Es ist eines der  
Rituale, die wir Menschen verinnerlicht haben. Im Besonderen, 
wenn wir jemanden verloren haben. Die Forschung hat zweifels-
frei nachgewiesen, dass Trauerrituale helfen, bei Verlust eines 
geliebten Menschen besser zurechtzukommen. Diese Rituale 
sind ein Bedürfnis und können am Friedhof individuell gelebt 
werden; die meisten Menschen brauchen für ihre Trauer viel Zeit 
und einen geeigneten Ort. Eine individuelle Grabgestaltung, die 
den menschlichen Bedürfnissen entgegenkommt und dabei un-
terstützt, für den Verstorbenen noch „etwas tun zu können“, ist 
das, was sich Angehörige wünschen.
Eines der beliebtesten Rituale ist das Anzünden einer  
Kerze am Grab. Die Anfänge dieses Brauchtums – eine  
Grablampe mit brennendem Licht auf Gräbern aufzustellen – liegen  
bereits in der Antike. Hiermit verband man die Hoffnung mit einem  
Leben nach dem Tod. Grablichter sollten dem Toten beim Über-
gang in eine andere Welt helfen. Heute wird der Grabschmuck 
passend zur Grabanlage ausgesucht. Vor allem in den letzten  
Jahren hat sich Edelstahl als Material durchgesetzt. Einen Anteil an 
dieser Entwicklung hat auch der Friedhofsexperte und Designer  
Alexander Hanel. Er hat mit dem ersten „Fashionlabel für Grab-
steine – Rokstyle“ das Friedhofsbild positiv beeinflusst.
 akz-o

Foto: Rokstyle_akz-o

Naturfriedhöfe immer beliebter Anzeige

Seit einigen Jahren äußern immer mehr Menschen den Wunsch 
nach einer Naturbestattung. Die Gründe hierfür sind vielfältig, 
seien es die geringeren Kosten, der Wegfall der Grabpflege oder 
der Wunsch nach einem anderen Gedenken ohne Friedhofsat-
mosphäre. Als Reaktion auf das steigende Interesse sind immer 
mehr Waldfriedhöfe und Ruheforste entstanden, Tendenz stei-
gend.
Grundsätzliche Voraussetzung für die Bestattung auf einem Na-
turfriedhof ist die Einäscherung. Die Urne muss nach den jeweili-
gen Vorgaben ausgewählt werden, denn mancherorts sind leicht 
abbaubare Urnen vorgeschrieben. Bei einer Baumbestattung 
wird der Verstorbene am Fuße eines Baumes beigesetzt, wobei 
in der Regel unter einem Baum mehrere Grabstellen liegen. Es 
gibt auf Naturfriedhöfen keine Grabsteine, manchmal werden an 
den Bäumen kleine Namensplaketten angebracht oder aber es 
gibt einen großen gemeinsamen Gedenkstein.
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            Helfen  

            mit 

Herz. 

 

 

 

01844 Neustadt01844 Neustadt
Grabengässchen 1

Telefon (0 35 96) 50 29 8950 29 89
bestattung-lohr@t-online.de

www.bestattung-lohr.de

 

Bestattungen und 
Trauerhilfe Sebnitz

Zwingerstr. 6 www.bestattungen-sebnitz.de 
01855 Sebnitz 

Telefon: 
03 59 71/5 37 80

In der Trauer 
nicht allein

01 51/54 45 07 15

bestattung-trauerhilfe-sebnitz@web.de

Als die Kraft zu Ende ging, 
war´s kein Sterben, war´s Erlösung.

Roland Ralf Woski
* 12.12.1963     † 23.08.2026

In stiller Trauer
Deine Dung mit Leanh

Lysann mit Max
Stefan

Mutter Christa
Schwester Sylvia und Carmen

Die Beisetzung fand in aller Stille statt.

für die große und aufrichtige  
Anteilnahme in der schweren Zeit  
des Abschiednehmens von meiner

geliebten Ehefrau, unserer Mutti, Oma,  
Schwester, Schwägerin und Tante

Monika Gantze
geb. Hantzsch

* 03.04.1957     † 03.08.2026

Die entgegengebrachte  
Wertschätzung hat uns sehr bereichert.

Unser Dank gilt auch der  
Trauerrednerin Frau Borgwarth und  

dem Bestattungshaus LOHR.

In Liebe und Dankbarkeit:
Ehemann Hans-Jürgen

Kinder Mirko, René, Mandy und Romy
mit Familien

Langbukersdorf, im September 2026

HerzlichenDank

Abschied nehmen
F

oto: ©
A

ntichristh-  stock.adobe.com
 

Bestattungswald - Anzeige

Wenn die Natur das Grab schmückt
Ein Grab im Wald braucht keine Gestecke oder Kerzen – das 
Schmücken und die Pflege übernimmt allein die Natur. Das be-
deutet: Wildblumen, Pilze, Moose und Farne wachsen, wie es 
ihnen bestimmt ist. Sie verändern den Bestattungsort im Wech-
sel der Jahreszeiten immer wieder, und das bunte Laub trägt 
im Herbst seinen Teil dazu bei. Wer seine letzte Ruhe in einem 
Bestattungswald anstatt auf einem Friedhof finden möchte, der 
wünscht sich, dass Angehörige und Freunde diesen natürlichen 
Kreislauf erleben. So können sie in ihrem eigenen Rhythmus 
trauern, statt zum Setzen von Pflanzen oder zum Gießen vor-
beizukommen.
Ein Waldspaziergang hilft dabei, zu entspannen und den Erin-
nerungen freien Lauf zu lassen. Viele Menschen wählen diese 
Möglichkeit des Gedenkens und legen dabei eine kleine Pause 
am Andachtsort ein. Zu besonderen Anlässen wie Jubiläen oder 
Geburtstagen wird schon einmal ein Glas Sekt am Baum des 
Verstorbenen getrunken oder ein kleines Picknick gemacht. Bei 
der Rückkehr nach Hause nehmen Hinterbliebene vielfach ein 
Blatt oder Zweig als Erinnerungsstück.
Manche nutzen den Baum im Bestattungswald auch als stum-
men Gesprächspartner, berühren und umarmen ihn oder lesen 
ihm einen selbst verfassten Brief an den Verstorbenen vor. Kin-
der finden die Idee, diesem Menschen eine Umarmung durch 
den Baum zu schicken, oft sehr nachvollziehbar. djd 68079

Foto: djd/FriedWald GmbH

Zeit des Gedenkens
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LINUS WITTICH – Rätselseite
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reital ist nicht nur das Tor in den 
Nationalen GEOPARK Sachsens 
Mitte, der sich auf über 700 Qua-

dratkilometern bis Freiberg, Wilsdruff 
und Frauenstein erstreckt und erdge-
schichtlich wie kulturell viel zu bieten 
hat. Die Stadt ist mit ihrem Umfeld auch 
ein wahres Wanderparadies. Eingebet-
tet zwischen Hügeln, dichten Wäldern 
und romantischen Tälern eröffnet sich 
hier eine außergewöhnlich abwechs-
lungsreiche Landschaft, die sowohl Ge-
nusswanderer als auch ambitionierte 
Outdoor-Enthusiasten begeistert.
Mit rund 120 Kilometern markierter 
Wanderwege bietet Freital ein gut aus-
gebautes Wegenetz, das durch idylli-
sche Natur- und Landschaftsschutz-
gebiete führt. Besonders reizvoll ist die 
nahezu 40 Kilometer lange Tour „Rund 
um Freital“, die alle Naturräume mitei-
nander verbindet und immer wieder be-
eindruckende Ausblicke eröffnet. 
Ein Highlight ist das Gebiet rund um den 
Windberg, dessen bewaldete Höhenzü-
ge nicht nur erholsame Wanderungen 
ermöglichen, sondern auch mit spek-
takulären Blicken über das Weißeritz-
tal belohnen. Historische Elemente wie 
Denkmäler oder Relikte des Bergbaus 
verleihen den Touren zudem eine span-
nende kulturelle Tiefe.
Darüber hinaus führen thematische We-
ge durch die Region, die Naturerlebnis 
mit Wissen verbinden. Ob auf dem Wei-
ßiger Klitscherweg, dem Energie-Erleb-
nispfad entlang der Roten und Wilden 
Weißeritz oder auf dem Sächsischen Ja-
kobsweg – hier wird Wandern zum ganz-
heitlichen Erlebnis für Körper und Geist. 

Die landschaftliche Vielfalt rund um 
Freital ist bemerkenswert: Sanfte Hö-
hen wechseln sich mit tief eingeschnit-
tenen Tälern, spektakulären Felsland-
schaften, dichten Wäldern und offenen 
Wiesen ab.  
Auch die hervorragende Infrastruktur 
macht Freital zum idealen Ausgangs-
punkt: Wanderwege sind gut ausgeschil-
dert und in Portalen wie outdooractive 
und komoot angelegt. Zahlreiche Rund-
touren ermöglichen flexible Planung, 
und mit der historischen Weißeritztal-
bahn lassen sich Ausflüge bequem er-
weitern oder individuell gestalten. 
Ob entspannter Spaziergang, themati-
sche Entdeckungstour oder sportliche 
Tageswanderung – die Region Freital 
vereint Natur, Kultur und Erlebnis auf 
einzigartige Weise und lädt dazu ein, 
Schritt für Schritt entdeckt zu werden.

Wandern zwischen 
Windberg und Weißeritztal

Stadt Freital
Stadt- und Tourismusmarketing
Dresdner Straße 56
01705 Freital

Telefon:  0351 6476-109
E-Mail:  stadtmarketing@freital.de
Internet:  www.freital.de
 www.freital.de/wandern

- Anzeige -
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Raiffeisen-Handelsgenossenschaft eG Kamenz   Friedensstraße 20   01917 Kamenz                           www.rhg.de

01896 Pulsnitz, An der Schäferei 5      
01936 Königsbrück, Kornweg 6
01904 Neukirch, Bönnigheimer Ring 2      
02994 Bernsdorf, Hoyerswerdaer Str. 22     
02997 Wittichenau, Kamenzer Str. 40a   
02906 Niesky, Am Bahnhof 6

Teilnehmende Standorte:

01917 Kamenz, Friedensstraße 20   
01917 Kamenz, Friedensstraße 2   
01877 Bischofswerda, C.-M.-v.-Weber-Str. 7      
01900 Großröhrsdorf, Pulsnitzer Str. 16 
01844 Neustadt, Wilhelm-Kaulisch-Str. 24     
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Herbstmarkt
 
RABATTAKTION 
am 19. & 21. September 2026

bis zu

 

20%
RABATT 

AUF ALLES!*
*

15%
Für alle Kunden

+
weitere

*5%
Mit RHG Kundenkarte

 Ausgenommen bereits reduzierte *
Artikel, aktuelle Werbepreise, 
Dienstleistungen, Streckengeschäfte, 
Gutscheine, Tabakwaren, Lebensmittel, 
Zeitschriften, Bücher, Pfand, Brennstoffe. 
Aktion ist nicht mit anderen Vereinbarungen kombinierbar.
Gilt nur auf Lagerware, nicht auf Bestellware.

Meisterhafte Arbeit aus der Region –
meinhandwerker-regional.de
verbindet Sie mit den Profis vor Ort!
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ENTE GUT -
ALLES GUT !

03596 / 562 0
Tischreservierungen unter:

Ab 05.10.2026 auf unserer Herbstkarte:

Restaurant “Seinerzeit” im Parkhotel Neustadt
Johann-Sebastian-Bach-Str. 20 / 01844 Neustadt in Sachsen

¼ Ente mit Rotkohl & Klößen für 20,50 €
½ Ente mit Rotkohl & Klößen für 26,50 €

Freuen Sie sich außerdem auf 
köstliche Kürbisvariationen.

KKaarrtteenn  uunntteerr  
TTeell..  003355997711--55998800  oo..  
wwwwww..kkiieezz--sseebbnniittzz..ddee

--  ffeessttlliicchheess  BBuuffffeett  
--  TTaannzz  
--  ggrrooßßee  TToommbboollaa  
--  MMiitttteerrnnaacchhttssssnnaacckk  

3311..
1122..
2200
2266  
1199::0000  UUhhrr

DDIISSCCOOFFOOXX

SSTTAANNDDAARRTT  

LLAATTEEIINN

SSIILLVVEESSTTEERR--PPaarrttyy

7799  €€  pp..  PP..

Danilo Trepte

Ich bin für Sie da ...

Wie kann ich Ihnen helfen?

0172 3436894
danilo.trepte@wittich-herzberg.de

www.wittich.de

Ihre Werbung: Anzeigen | Beilagen | print & online

Ihre Medienberatung vor Ort

ReiselustReiselustReiselust
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